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TEILZAHLUNG
Herren - ,
straBen - und
Sportanzüge ,
Übergangs -,
Winter - Mäntel
für Herren und
Damen

Breie Auswahl

Kleider -

Betz
Wagemannstr . 5-7

Spott und Spitt

'beutfäe ^ andballmeiftetfäaft

8 : 8 .

2 : 2 .

Tabelle der Gruppe I :

am Himmelfahrtstage he -
e ft auf die Begegnung VfL .

Die Tabelle :

4 . MSV . Darmstadt
5 . TSE . Ludwigshafen

10 : 6 .
9 : 4 .

1 . Opel Rüsselsheim
2 . FK . Kaiserslautern
3 . VfL . Neu - Isenburg

24 :4 10 :0
7 :12 3 :5

11 : 18 3 :7
< 8 : 14 2 :6

1 . Hamburger SV .
2. BK . Hartha
3. . Beuthen 1909
i . Hindenburg Allenstein

row war mit den beiden Verteidigern die beste Kraft in
v Abwehr . Im Mittelfeld dominierte Eellesch , aber unser
iturm spielte zu zerfahren , um die vielen guten Vorlagen
sprechend zu verwerten . Urban und Eckert liehen hinter -
inander zwei Chancen aus . Ein Flachschuh von Brook ver -
chlte sein Ziel . Zum Schluh wurde das Spiel ziemlich matt ,
Wenfalls zeigte Manchester - City nicht mehr und

'
nicht

leniger als andere englische Mannschaften , die in Deutsch¬
md weilten . Die Gäste kamen noch zu zwei Ecken , Deutsch¬
md zu seiner zweiten , aber Tore fielen nicht . 0 :0 endete
er Kampf .

2
3

Tura Wuppertal Gau - Eruppenmeister .

Gruppe I :
DBB . Berlin — Oberalster Hamburg

Gruppe II :

Borussia Carlowitz — Tura Wuppertal

Gruppe III :
SB . Waldhof — MSV . Hannover
Hindenburg Minden — 1. FK . Nürnberg

Gruppe IV :
TV . Altenstadt — MTSA . Leipzig
BsR . Schwanheim — MSV . Koblenz

llm den Aufstieg zur Gauliga .

SV . Wiesbaden — VfL . Friesenheim 5 : 4 .

Es war kein verheißungsvoller Auftakt , sondern eine
bedenklich stimmende Enttäuschung . Die beiden Mann¬
schaften gingen nicht recht aus sich heraus . Bei den Pfälzern

teutfdje ffußballmeiftetfäaft .

Hamburger SB . siegt weiter .
? Bereits am Himmelfahrtstag trugen Beuthen 1909 und
er Hamburger SV . in Beuthen das Rückspiel zur deut -
hen Fußballmeisterschaft aus . Wie schon in der ersten Be -
egnung in Hamburg blieb auch diesmal der Rordmark -
eister siegreich , wenn auch mit 4 :1 ( 2 :1 ) nicht so hoch wie
sr einigen Wochen in Hamburg . Im allgemeinen lieferten
ie Schlesier ein offenes Feldspiel , doch zeigte sich der Jnnen -
uim der Beuthener als ungefährlich . Der Angriff der
amburger war dagegen aus einem anderen Holz geschnitzt ,
ast jede Gelegenheit wurde geschickt ausgenutzt .

Spiele
6
5

6 : 10 .
7 :4 .

Spiele um den ‘
tfäammet ^ ofal .

Der Himmelfahrtstag brachte im Gau Südwest noch
drei Tschammer -Pokalspiele . Germania Schwanheim hatte
erwartungsgemäß gegen Eintracht Frankfurt nichts zu be¬
stellen und ging klar 1 :4 ( 1 : 1) ein . Der FV . Saarbrücken
gewann seine Begegnung mit dem SV . Güdingen kampflos ,
da die Güdinger nur zwei Mann zur Stelle hatten , als der
Schiedsrichter das Treffen anpfiff und im Anschluß daran
sofort „ beendete "

. Germania Klein - Krotzenburg schaltete den
FK . Egelsbach nach Verlängerung 2 :1 ( 1 :1 ) aus .

Vor 1500 Zuschauern trug die Frankfurter Ein -
t i _a ch t , die an Stelle von Helfenbein Ehmer auf Links¬
außen eingesetzt hatte , über die mit großem Eifer kämpfen¬
den Schwanheimer einen klaren und verdienten Sieg davon .
Trotz größter Überlegenheit der Eintracht in der ersten Halb¬
zeit erzielten die Schwanheimer überraschend bereits in der
3 . Minute durch ihren Linksaußen Fräse das Führungstor .
Möbs schoß Einirachts Ausgleich . Auch in der zweiten Halb¬
zeit muhten sich die Schwanheimer auf gelegentliche , aller¬
dings stets gefährliche Angriffe , beschränken . Schmitt er¬
höhte in der 17 . Minute auf 2 :1, Mouz verbesserte sechs
Minuten später auf 3 :1 und Schmitt stellte mit feinem Kopf¬
ball das Endergebnis her .

FSB . 1908 Schierstein Pokal - Sieger in Michelbach i . T .

Die Schierfteiner hatten ihre zweite Garnitur zur Teil¬
nahme an dem Pokal - Turnier in Michelbach a . d . Aar ge -

Südweftdeutfäe fiufftiegsfpiele .

Tabellenführer siegt weiter .
VfL . Neu - Isenburg — SK . Opel Rüsselsheim 0 : 4 ( 0 : 1 ) .

Um den Weltmeiftettitel ,

Braddock — Schmeling am 3 . Zuni .

Max Schmeling stattete der New Parker Box -
Kommission einen Besuch ab und hatte eine längere Unter¬
redung mit General Phelan . Dieser versicherte Schmeling ,
dah der Titelkampf zwischen dem Deutschen und Weltmeister
Braddock nach wie vor für den 3 . Juni 1937 feststehe . Phelan
erklärte weiter , daß der Kommisiion von dem Abschluß eines
anderen Kampfes offiziell nichts bekannt fei . Sie erwarte
nunmehr , daß Braddock fünf Tage vor dem Kampf um die
Weltmeisterschaft zur ärztlichen Untersuchung erscheine .

Die Eruppenspiele um die deutsche Handball - Meister¬
schaft brachten am Himmelfahrtstage wieder einen Sieger
heraus , nachdem ja bereits die MTSA . Leipzig feit einiger
Zeit schon als Gewinner der vierten Abteilung feststeht . In
Gruppe II , wo bekanntlich nach dem Ausscheiden des
Mitte - und Pommernmeisters nur noch zwei Vereine im
Wettstreit lagen , spielte Tura Wuppertal in Breslau gegen
Borussia Carlowitz unentschieden 2 :2 ( 1 :1 ) und sicherte sich
mit 3 : 1 Punkten den Titel des Gruppensiegers . 7000 Zu¬
schauer erlebten in Breslau einen wenig überzeugenden
Kampf , den die Wuppertaler dank der ausgezeichneten Arbeit
ihres Torhüters Jsringhaus unentschieden gestalten
konnten . In Gruppe I ist die Entscheidung durch das
8 :8 - ( 7 :2 - ) Unentschieden zwischen DVV . Berlin und Ober¬
alter Hamburg noch einmal hinausgeschoben worden . Die
Hamburger verloren dadurch ihren ersten Punkt , bleiben
aber nach wie vor erster Anwärter . In Gruppe III
setzten sich erwartungsgemäß die Favoriten - Mannschasten
SV . Waldhof und der deutsche Meister Hindenburg Minden
über ihre Gegner erfolgreich durch . Waldhof bezwang den
MSV . Hannöver sicher 10 :6 ( 7 :2 ) und Minden knöpfte dem
1 . FK . Nürnberg in Minden beide Punkte mit einem 9 :4 -
( 2 :2 - ) Erfolg ab .

meldet . In der Z - Klasse angetreten , hatten die Schiersteiner
gleich das Pech , dem stärksten Konkurrenten des Tages , der
1 . Mannschaft des SV . Walrabenstein , mit 1 :0 ( Handelf¬
meter ) knapp zu unterliegen . Mit der durch Stroh , Krug
und Reiter verstärkten Reserve traten die Schwarzweißen iit
der ^ .- Klasse zum Wettbewerb an . Durch einen knappen ,
jedoch verdienten 1 :0 - Sieg über Niederneisen erwarben sie
sich die Teilnahme an dem Endspiel . Wiederum waren es
die sich durch wuchtiges Draufgängertum auszeichnenden
Wallrabensteiner , die , ebenfalls zur ^ .- Klaffe gemeldet , den
Schierfteiner den Endsieg streitig zu machen suchten . Die
Weißblusen hatten sogar den Vorteil , in der 4 . Minute durch
einen Zufallstreffer mit 1 :0 in Führung zu gehen . Jedoch
die Schwarzweißen , sich nicht entmutigen lassend , erzielten
in der 10 . Minute durch Stroh den Ausgleich , dem alsbald
durch Groth der Führungstreffer folgte . Noch einmal
hatten die Schierfteiner einige bange Minuten zu über¬
stehen , als die Weißen mit der gesamten Mannschaft ihr
Tor belagerten . Ein erneuter Gegenangriff brachte ihnen
jedoch durch Groth einen weiteren Treffer , der gleichzeitig
den Sieg des Tages bedeutete .

frigländet als

Deutsche Auswahl gegen Manchester City 0 :0 .

6 Vor 40 000 Zuschauern wurde am Himmelfahrtstag im
iDuisburger Stadion das erste Treffen der fünf Man -

chester - City - Eastspiele in Deutschland ausgetragen . Die
i deutsche Auswahlelf spielte ' mit : Klodt ( Schalke 04 ) ; Janes

fFortuna Düsseldorf ) , Schulz ( Arminia Hannover ) ; Eellesch
jsckalke 04 ) , Sold ( FV . Saarbrücken ) , Heermann ( SV .
Taldhof ) ; Elbern ( SV . Beuel ) , Siffling ( SV . Waldhof ) ,
Eckert ( Wormatia Worms ) , Szcpan und Urban ( beide
Schalke 04 ) . Manchester - City : Swift ; Dale , Barkas ; Per -
cival , Marshall , Bray ; Toseland , Herd , Tilson , Doherty ,

In der ersten Halbzeit entwickelte sich ein schönes
Iröb schnelles Spiel , das aber dennoch nicht die richtige Be¬
geisterung aufkommen ließ . Die deutsche Abwehr spielte
vorzüglich und hielt auch den gefährlichen Sturm , des eng¬
lischen Meisters in Schach . Auch bei den Briten war die
Deckung nicht zu durchbrechen . Eckert zeigte verschiedentlich
sein Talent bei vorbildlichen Vorlagen , vermochte sich aber
gegen Marshall nicht durchzusetzen . Der Wormser hatte mit

-seinen Schüssen reichlich Pech . Eine Kombination Eckert /
Man eröffnete das Spiel , Swift fing das Leder ab . Die
Engländer führten viel Kurzkombination vor , hatten aber
mit diesem engen Spiel gegen die starke deutsche Abwehr

leinen Erfolg . Gegen Ende der ersten Halbzeit hatte Eckert
-eine große Chance , aber der Wormser verschoß freistehend
stvr dem Tor den Ball .

Schwanheim spielerisch besser .

Vor etwa 1000 Zuschauern errangen die Schwanheimer
dank ihrer technischen Überlegenheit einen verdienten Sieg
über die Koblenzer , die allerdings das Pech hatten , in der
zweiten Halbzeit ihre beiden Verteidiger Philippi und
Finking zu verlieren . Philippi vertrat sich kurz nach der
Pause den Fuß und mußte ausscheiden , während Finking ^

10 Minuten vor Schluß von einem scharf geworfenen Ball
im Gesicht getroffen wurde und das Feld verlassen mußte .
Unter der umsichtigen Leitung des Würzburger Schieds¬
richters Pöpplein lieferten

‘
sich beide Mannschaften ein

durchweg anständiges Spiel . Die Koblenzer verdanken das
recht gute Ergebnis in erster Linie der ausgezeichneten
Arbeit ihres Torhüters Ax . Im Sturm befaßen die Gäste
in Mittelstürmer Möller und dem Linksaußen Riedl beach¬
tenswerte Kräfte . Bei Schwanheim überragte Bender im
Tor , während der Nationalspieler Vrohm in der Vertei¬
digung ein fehlerloses Spiel lieferte . Im Sturm sah man
nette Kombinationszüge . Zwei Tore von Heuser brachten
die Schwanheimer schnell in Führung , Möller verbesserte für
Koblenz auf 1 :2 . Nach dem Wechsel waren für Schwanheim
noch Schmitt ( 2 ) , Pabsdorf ( 2 ) und Schlaudt erfolgreich ,
während Riedl ( 2 ) und Möller für Koblenz einsandten .

■ Ergebnisse im Reich : Blauwciß Berlin — Merse¬
burg 1899 2 : 1 . Nowawes — Schwerin/Mecklenburg 4 : 1 .
§ uis/Muts Dresden — Berliner SV . 1892 5 :0 . Alemannia

j Artmund — Bonner FV . 2 :0 . Polizei Hamburg — Polizei
r ^ hemnitz 0 :4 . Polizei Lübeck — Eimsbüttel ( M .- Sp .) 6 :2 .

Tore Punkte
23 :6 10 :2
10 :5 8 :2

odt noch eben gegen die Latte . Bei einem Flachschuß
gte sich der Schalter Hüter etwas unsicher , doch konnte die
fahr beseitigt werden . Das deutsche Spiel verlor mehr
b mehr an Präzision . Als Stopper war Heermann recht
t, doch mangelte es dem Mannheimer am Aufbauspiel .

mag das begründet gewesen sein , denn sie waren keineswegs
die große Mannschaft , die wir erwartet hatten . Außer
ihrem langen Schlußmann wies die Elf keinen Vorzug auf .
Anders bei den Hiesigen . Ihr Verhalten bleibt unverständ¬
lich . Sie mußten doch sehr bald an der Art , wie ihr Zu¬
sammenspiel , trotz grober Mängel in den eigenen Reihen ,
lief , merken , daß sie einen Gegner vor sich hatten , der offen¬
bar überschätzt worden war und den sie nicht zu fürchten
brauchten . Die rotweiße Deckung , zunächst ganz im unklaren
über ihre Arbeit , wurde leicht überspielt und bot dem
gelben Sturm Chance über Chance , oft zwei in einer
Minute ; aber sie wurden nicht ausgenutzt . Es wurde schlecht
gefangen und noch schlechter geschossen . 10 :0 hätte es bei
Halbzeit stehen können ! 2 :0 stand es . über eine Viertel¬
stunde lang hatte es bei drückender Überlegenheit gedauert ,
bis Michel eine uneigennützige Vorlage des mit vor¬
gegangenen Hauser zum ersten Treffer verwandeln konnte ,
und zwei Minuten vor dem Wechsel brachte Herzer einen
Strafwurf an . Man hatte den Eindruck , Sportverein ge¬
winnt das Spiel , wenn auch infolge mangelnden Selbst¬
vertrauens '

nicht sehr hoch , und der Gegnckr kann von Glück
sagen , wenn er ein Tor schießt . Vis jetzt war sein Angriff
von der Wiesbadener Abwehr ohne Anstrengung in Schach
gehalten worden , und die paar Durchschnittsschüsse des hoch -
gewachsenen Halblinken hatte Böhm mit beruhigender
Sicherheit gehalten .

Im zweiten Teil zeigte es sich jedoch bald , daß es dem
neuen Torhüter des Sportvereins an der nötigen Sprung -
kraft fehlt , um hohe Bälle zu erreichen , und daß er auf
Überraschungen nicht schnell genug gefaßt ist . Durch zwei
Strafwürfe , die ihm entgingen , und einen Erfolg aus un¬

übersichtlichem Gedränge lagen die Gäste um die Mitte der
zweiten Hälfte mit 3 :2 vorne . Sie wurden durch diese glück¬
liche Wendung , an die sie selbst kaum geglaubt hatten , mun¬
terer . Von einer Feldüberlegenheit des SVW . konnte jetzt
keine Rede mehr fein . 2m Gegenteil , man bangte um seinen
Sieg , denn so wirkungsvoll die Verteidiger zerstörten , so sehr
sich die Läufer abmühten , im Sturm wollte es nicht klappen .
Daß Bohrmann meist verlassen auf linksaußen stand , merkten
offenbar nur die Zuschauer . Ohne Seitenblick , wie mit
Scheuklappen , stürzte vor , wer den Ball erwischt hatte . Jeder
wollte durch , jeder wollte schießen . Um einen Strafwurf
stritten sich mindestens drei Mann . Und doch war es schon
fast eine halbe Stunde her , daß der letzte Wiesbadener
Treffer gefallen war . Endlich traf Michel , nicht ganz so hoch
wie sonst , an die Unterkante , und der Ball sprang über die
Linie . 3 :3 . Doch fchon in der nächsten Minute lag Friesen¬
heim durch einen Alleingang seines Halblinken wieder vorne .
Nur noch wenige Minuten sind zu spielen . Ein Durchbruch
Heizers und ein von Michel im letzten Augenblick noch ver¬
wertetes Strafwurfabspiel brachten das Endergebnis . Zwei
Punkte wurden mit knapper Not gerettet , überzeugt hat
Sportvereins Sturm weniger denn je . Er muß sein ohne
Zweifel vorhandenes Können mit ganz anderer Zuversicht
einsetzen , aber nicht in sturen Einzelgängen wie gestern , son¬
dern in selbstloser Gemeinschaft .

Der SV . 1919 Biebrich , der infolge des Karl -
Ludwig - Eedächtnislaufes an dem Turnier in Langenhain
nicht , wie beabsichtigt , mit zwei Mannschaften , sondern nur
mit einer gemischten Vertretung teilnehmen konnte , für
die nur drei Wechselspieler zur Verfügung standen , war nicht
vom Glück begünstigt . Während in dem Einlagespiel gegen
den Veranstalter , den Tv . Langenhain , noch ein Unent¬
schieden mit 2 :2 gelang , verloren die Biebricher im Turnier
selbst sowohl gegen den Tv . Kriftel als auch gegen die Sport¬
abteilung von Poigt & Häffner , Frankfurt a . M ., mit 4 :5 ,
nachdem sie zeitweise mit zwei Toren in Führung gewesen
waren . Ihr Torwart Kindelmann , der einen sehr guten
Tag hatte , bewahrte sie vor schwereren Niederlagen . Ihre
Treffer erzielten der nach einjähriger Pause wieder zur Zu¬
friedenheit mitwirkende Linksaußen Weiß und der Halb¬
stürmer Bierod .

5 3 -
4 1 1
5 1 1
4 — 2

11 :8
8 :6
8 :11

Nach Wiederbeginn spielten die Engländer gegen den
Wind . Die deutschen Stürmer verfingen sich immer wieder

in die Abseitsfalle der Gäste . Eine 13 - Meter -Bombe lenkte

6 . Sportfreunde Frankfurt 5 5 : 15
7 . Saar 1905 Saarbrücken 5 2 :16

L Die Fußball - Aufstiegsspiele
Mänkten sich im Gau Siidw . ,. ----- _____„
Neu - Isenburg gegen SK . Opel Rüsselsheim . Die Rüssels -
Mmer waren vor etwa 2500 Zuschauern ihrem Isenburger
Stgner , der sich nie recht zusammenfand , um eine Klasse
Kerlegen und gewannen verdient . Rüsselsheim hielt die
Jenbürger besonders in der ersten Hälfte ständig unter
~ rutf , nur ganz selten kamen die Isenburger zu Durchbrüchen .
Aotzdem gelang den Gästen im ersten Spielabschnitt nur ein
Sor , das in der 27 . Minute von Buttirony erzielt wurde .
Mch dem Wechsel erschienen die Gastgeber mit umgestellter
Mannschaft , ihr Zusammenspiel ging nun einmal an ,
Wisselsheim mußte sich schwer anstrengen , um sein Tor rein -
Walten . Die letzten 15 Minuten brachten jedoch die
Msselsheimer wieder in Front . Durch Bitter , Schucker und
Nachmals Bitter , erhöhten sie das Ergebnis auf 4 :0 .

AUTO
Fahrschule

Selbstfahrer -

Vermietwagen

Reparaturen

HREZING
Bertramslraie 15

Fernruf 23016

Wito
firavieransta ' t

lifttlll .
gegenüber Ratskeller

Tel . 22537

Schmerzen diese
Stellen ?

Dann fragen
Sie meine

samtweich verlän¬
gerten Spreizfull¬

einlagen

Für FüOi Fuchs
Jetzt Taunusstr . 38

Tel . 22369

Qualitätsrad
bequeme Raten
alte Räder
in Tausch

Gottfried
Grabenstr . 26

Tel . 23895

Rep.-Werkstätten

Detektiv
Scharff
Wiesbaden

Luisenstr . 39
EckeKirdigaise

Ruf 25585

KOFFER
Lederwaren

Fahr - u . Reit -

Ausrüstungen
Sattlerei

H . Jung
Goldgasse 21

Tel . 25356

IM IIIO

X
das Fachgeschäft

Alfons

Schierstein
Wiesbaden

Dotzheimer Str . 61
Fernruf 26901 .

Einf . Spesen
billige Preise !

Zink -

Eimer
28 cm . . - . 85

Wannen
40 52 60 70 cm
1.452 . 102 .703 .40

Waschtöpfe
28 32 36 40 cm
1.002 .202 .603 .20

Mollath
Schulberg

Ermittelungen
Auskünfte

Kunst -

Stopferei

Krischet
Ann . Färberei °

der Walkmühle ;

I nur ! *

VICTORIA

Moritzstr. 7
Telephon 22794
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Stellen -

Angebote
-

Weibliche Pechno »

ÄMstiM . Wonal

Lehrmädchen
kür Bäckerei

gesucht .
Bäckerei Schmitt
Moritzstr , Ecke

Eoetbestratze .

lEewerbüchcs
'Lewnm ^

Tüchtige

Worontin
sofort gesucht .

Photo -Haus
Wilh . Heev .

Kirchgasse 26 .
Tücht . Weihzeug -

näderin
fürs Haus ges .
Adelbeidstr . 58 ,

2 . Stock .
Fräulein

gesucht f . leichte
Arb . Adresse im
Tagbl .- Vl . Ve

| Hmispersoiial

Tüchtiges

AUein -

mädchen
das gut bürgerl .
kochen kann , in

2 - Pers .- Haush .
sos . od . 1 . Juni

gesucht .
Ang . u . M . 656
an Tagbl .-Verl .

Alleinmädchen

30 . Mädchen
vom Lande , kür
Saush . gesucht .
Angebote an
Krau M . Hölzer
Eltville/ « bring .

Hindenburgstr .
Mädch . o . Irrau
v . 9— 3 od . ganz
f . g . bürg . Küche
ges . Dotzheimer
Strahe 31 , 1 .
Zuo . Monatskr .
ges . Rheingauer
Strahe 16 , 3 r .

Acht . Mädchen
das kochen kann ,
bei hohem Lohn
gesucht . Adr . i .
Tagbl .- Vl , Vi

Hausmädchen
mit gut . Zeug » ,
z . bald . Eintritt

gesucht
Taunusstrake 43

Hotel Petri ,
Mädchen

für Küche und
Saus gesucht

Nerostrahe 7 .

in Haushalt zu
3 Perlonen ges .
Ana . u . K . 658
an Tagbl .-Verl .
nwoeoeoeoo
Tücht . , in allen
Hausarb . erfahr .

Mädchen
ro . gut kochen
kann , in klein .
Villenhaushalt
( 2 Pers . ) , z . 1 . 6 .
gesucht Aushilfe
vorb . Vorst , erb .
zw . 9 u . 11 .30
Beetbooenstr . 23
OOOOOOOOOO
Zuverläss . ehrl .

Miiiltzeii
in ruh . Villen -
hausbalt gesucht
Lessingstrahe 14 .

Bleib , ordentl .
Mädchen

für Küche und
Hausarb . gesucht
Ang . u . E . 658
an Tagbl .-Verl .

Haushalt -
lebrlmg

oder Mädchen
d . Lehrjahr be¬
endet hat . sei .
Adr . T .-V . Vb

5 Zimmer

Rundung
v .

1 Zimmer

6 Zimmer

MerrW

2 Zimmer

Junge

W

Weibliche
Verkäufe ]

Pens. Mftaitfmän. ^ erionäi
~~

|

3 Zimmer

Eeldoerkehr

MietgefuA4 Zimmer
Werkstätte .

MauritiusstraBe 1

KausgesulheW Satten

Zimuobiäeu

MM

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Leere Zimmer
und Mansarden

RM
RM
RM
RM
RM

Pens . Beamten -
ebeo . s. herrsch .

uch
n

möbl . Zim ."
ehr ruhiger

Läden und
Geschäftsräume

Schlafzimmer .
Speisezimmer .
Einzelne Büfetts
Küchen - Kautsch
Ausziehtische

3 - Zim .-Wohn .
z. v . Riehlstr . 19 ,
Stb . 2 . Becker .

1 Zim . und gr .
Küche , Keller ,

Sth . P . , Kaiser -
Fr .- Rg .. a . zwei
ruh . Leute zu
verm . Ang . unt .
S . 657 T .- Verl .

Stellen »

Gesuche

245 , 340
245 , 340
130 , 145

. . 62
. 38 , 45

3 -Zim .- Frontsp .-
Wohnung

sofort zu verm .
N . Emil Lendle ,
Röderstrahe 20 .

Vdh . Part .

des jungen Ehestandes sollten
Sie besonderen Wert auf eine
solide schöne Küche legen .

Fernrohr

3Qx
mit Stativ

zu verkaufen .
Teleobon 61086 .

1 Str ., Eabr .-Limousine ,
verkauft

Brünner . Parksrratze 39 .
Ruf 29069 .

W - M
Wilhelmitr . 38

Tel . 23093
ab sofort zu ver¬

mieten
1 dovvelbettiges

Balkonzimmer
1 Einzelzimmer
m . voll . Pension

1 Mansarden¬
zimmer . unmbl . ,
o . Pens . ( Keine

Passanten ) .

Zn kauf , gesucht
guterhaltene
Gartenbank
sowie ebenso

Gartenschirm m .
schwerem Stand .
Ang . u . H . 653
an Tagbl .- Verl .

Marktstr . 19 , Ecke
Erabenktr . 1 . 4 ,
2 schöne Mans .
( Fronisp .) . Fest¬
miete mtl . 29 .— .
sofort zu verm .
Anzui . 11 -1 , 3 -5 .
Telephon 26850 .

19000 M .
zweitstellig , aber
mündelsicher , aus
hies . Etagenhaus
150 000 .— Frw . .

nach 22 300 .—
erstftellig . tunl .
vom Selbstgeber
ges . Ges . Ang .
unter E . 651 an
Tagbl .-Verl .

2/2 . i . A . zu vk .
Röderitratze 26 .

Werkstatt .

Wohnung
frei geleg .. zum
1 . Juli . 2 . oder
3 . Stock . Ang . u .
O . 658 T .- Verl .

Mbl . Zim » kö¬
rn . Herd , 5 .—
Schachtstr . 12 . 1 .

Berufstät . jung .
Mann sucht

leeres Zim . oder
Maus , mit Koch -
gelegenb . Prcis -
ang . 1 . 658 T .-V .

Werkstatt
im Westviertel ,
ges . Preisang . u .
B 658 T .-Verl .

Summe
gesucht .

Hotel Bavaria ,
Mainz ,

2- 3 Stdn . ges .
Vorzustell . 5— 7
abends . Adr . im
Tagbl .-Vl . Ve

SW - Weib -

maflhmen
wenig gebraucht ,
vreisw . abzugeb .

W . Grase ,
am Schillerplatz .
Svez .- Reparat .-

Staatsbeamter
( Dauermieter )

sucht sep . möbl .
Zimmer ( Nähe
Bahnhof ) . Ang .
I . 657 T .-Verl .

Motorrad
( 250 eem ) .
steuerfrei ,

für 200 RM . zu
verk . Näh . im
Tagbl . - Vl . Vc

UffdlM
neu — gebraucht

Walter Grase ,
am Schillerplatz .

Revaratur -
Werkstätte .

Möbel - Reichert
Frankenstr . 9 • Bahnhofstr . 17

Mluiger
Protos . tadell .
erhalt ., vreisw .

abzugeben
Schützenstr . 4 . 1 ,

nach 7 Uhr .

4/20 Lpel

MW,2
Süds . , 6 Zim . ,
Kücke u . Zubeb . ,
zu verm . Näh .
Part , rechts .

Mercedes
2 .9 Ltr . . Cabr . , neuwertig .

Adler - Trumbf
Limousine . 9000 km ,

DKW .Aelteres Sri .
m . gt . Umgangs¬
formen . bew . in
Buchs ., Wäsche - ,

Lebensmittel -
ausg . uta . . sucht
Stelle in Hotel -
betrieb . Zeugn .
Vorhand . Da in
Krankenvsl . und
veget . Diätküche
bewand ., g . auch
vriv . Angebote
u . A . 520 T .-V .

I Hllospschnlli
Dame , aus gut .

Hauk , anpas -
sungss ., n . mehr
ganz jung , sehr
geduld , im Umg .
m . Patienten , i .
Krankenpfl .nicht
unersahr .,sprach -
gew . ,frohe Natur
sucht Pslichten -
kreis als
Gesellschafterin
bei leicht erkr .

Kurgast ( zu
Dame ) od . spät ,
auch noch als
Reisebegleiterin
zu Dame . Gehalt
Nebens . b . gänzl .
sr . Stat . . jedoch

Tascheng . erw .
Ang . A .516 T .-V .

Westfälin
40 Jahre , pers .
Köchin , s. Stell ,

als Haussrau -
vertret . . Stütze

o . Wirtsch . in
Erohbetrieb .

Ang . u . L . 658
an Tagbl .-Verl .

Jg . Ebep .. pktl .
Mietzabl . , facht
sosort od . später

2 - Z . - MYN .

Ang . u . H . 658
an Tagbl .-Verl .

I
Knochen ™

Heinrich Bauer
,

Wentor . 3
Telephon 24588 Telephon 24588

Kleinauto
steuersr . . befett ,
gefacht Ang . u .
K . 656 an T .-V .

Auto
1 .2 — 1,5 Liter ,

zu kauf , gesucht .
Ang . T .656 T .-V .

4 - Zim . - Wobn .
3 . Stock

gegenüber dem
Kochbrunn . , sos .
zu verm . Caspar ,
Saalgasse 38 .

Soun , schöne
4 - Zim .- Wobn .

1 . Etage
Vismarckring

zum 1. 7 . zu vm .
Preis 70 .— . mit
Mans . 75 .- . Ang .
U . 648 T .- Verl .

R . Justiz -
Beamter . ehern .

Pol . -Beamter
sucht bis 1 . Jult

3 - Zim .-Wohn .
mit Wohnküche ,
Vad u . Zubehör .
Monatsmiete b .
zu 55 M . Rehme
gerne eine solche
Wohn . , wo ich
die Eeschäste des

Hausmeisters
mitübernebmen

kann . Angebote
unter F . 657 an
Tagbl .-Verl .

iMliillll
z. 1 . 6 zu verm .

Steingasse 17 .
Laden .

MARKEN

RÄDER
Große Auswahl

i; Teilzahlung

Bei - nutz Rückladung
Ltrecke Kaffel - Hannovt

gesucht .
Spedition Felix Sortt , J

Aarstratze 85 . Telephon 26Ä

Wenod . tötig .

AIPber
Jnteressen -Ein -

lage 2 - bis 3000
RM „ für altbek .
Kunst - u . Möh .-

Einrichtungs -
baus gefacht .

Immobilien - u .
Hypothekenbüro

L . R . Reinhardt
Erabenstr . 2 . 2 .

billig abzugeb .
Nur bis zum
11 . Mai .

Alte Kaserne ,
Schiersteiner

Strane .
I HMler - Serlöise I

oeöraoöle

w

Mädchen
nicht über 18 I . .
füi Putzen und

Botengänge
tagsüber gefacht .
Kästner n .Jacobi
Wilhelmstr . 58 .

| SlännliiSe Montii ]

| 6emetblid)esf !etii)nal |
Mechaniker -

Lehrling
für Fahrräder
und Motorräder

gesucht .
Ang . u . L . 656
an Tagbl .-Verl .

od . Deutsche ,
längerem f
landsausenß
von Akade «

zwecks Spr ,
unterricht ।

Angebote u ,
O . 657 an
Tagbl . - Vcrh

Verloren

Gefunden

I Zmodilin -SskSift j

Garten
30 Ruten , mit
86 Obstbäumen ,
eingezäunt , nabe
der Stadt , billig

zu verkaufen .
Bensdorfs ,

Kirchgaffe 20 . 1 ,
Immobilien .

Kombin . fi
( Gas )

zu lauf , ges
Platter Str

2 link ^
Gebraucht

meiner Süd
und Eashz

eventuell a ,
kombiniert

zu kauf , gefa
Ang . u . E . i
an Tagbl .. »

Erögere Anzahl guterhalt ,
handgezinkte Kisten

billig zu verkaufen nachm .
von 1— 4 Uhr . Laurens '

Fabrik , Taunusstratze 66 .

Damen
suchen fDamit

Unterricht
Privat . Sch ,
Ang . u . M .
an Tagbl .-z

möbel
NEU ERÖFFNET

Wellritzstraße 10

lostet
a . g . Sam ., mit
frdl . aufr . Cha¬
rakter . selbst , i .

bürgerl . Küche
u . Haush . , facht
Wertrauensstell .

in neuz . gepfl .
1— 3 -Personen -

Hausb . z. 1 . Juni
od . sp . Ang . u .
A . 518 T .-Verl .
Ja . saub . Frau
s. Stundenarbeit .
Ang . S .658 T .-V .

Nicht benötigte Be»
Werbungs-Unterlagen ,
(Zeugnis «Abschriften,
Lichtbilder usw.) bitten
wir schnellsten», evtl,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden.

Der Verlag .

Lage . Angeb . u .
O . 656 an T .-V .

Etagen -

MUa
( Dambachtal 39 )
in bester Lage ,
enthalt , je eine
2 - . 3 - , 4 - und

5 - Zim .- Wohn .
umständehalber

zu verkaufen .
Barzahlung
Bedingung .

Rüb . 9— 10 das .

lZmMbiI .<« aufgesuchkI
Rentables

Etagen- oder

GWstshaus
mögl . 2 - , 3 - oder

4 -Zimm » r -
Wohnungen .

gute Lage , von
Privat zu kauf ,
gefacht . Anzahl .
15 bis 20 Mille .
Ausf . Angeb . u .
M . 658 an den
Tagbl .- Verl .

üöolfMllee 4
2 . Stock .

sonnige 5 - Zim .-
Wohn . mit gr .
Balkon u . Zu¬
behör z . 1 . 7 . zu
verm . 10 — 6 Uhr

Schorndorf
10 Wellritzstraße IO

DaHehensscheine werd .angenommen !

| Privat - « erlimse |

Spezial -

Geschäft
gut eingefübrt .

Milch , Butter ,
Eier , Käse .

befand , llmständ .
halber an kurz -
entschl . Interest ,
zu verk . Ang . u .
B . 657 an T . .V .

Ladentheke
gut erhalt . , Bill ,
zu verkauf . Näh .

Rnthmann .
Bleichstrahe 13 .
Seit . Sckneider -
nähm . u . Bett¬
stelle bill . zu vk .

Philippsberg -
stratze 16 . P . r .

Schöner

» KIM
( eichen )

zu verkaufen
Kaiser - Friedr . -

Ring 12 . 2 r .
2tür . Eisschrank
zu vk . Westend -
strahe 11 . P . lks .

2 - M . - Wohn .
Michelsberg 11

zu verm . Näh .
Haase ,

Alwinenstr . 18 .
2 Zim . , Küche

Baderaum .
Part . . 45 RM .
zum 1 . Juni z . v .
Adr . i . T .- V . Vf

Westendstr . 10 ,
Sth . 1 . Et . r . ,

2 - Zim .-Wohn .
zum 1 . Juni zu
vermieten Näh .
Vdh . 1 . St . r .

2W . ll . We
Pr . 50 RM .

3 Zim . n . Küche
Pr . 57 RM .

mit Zub .. sofort
zu vermieten .

Rahbach .
Dotzh . Str . 10 .

Möbl . Zimmer
mit 1— 2 Betten
zu vm . Eiebel ,
Erabenstr . 2 .
Mbl . Mansarde
mit Ofen und
Easkoch . zu ver¬
mieten Jabn -
stratze 14 , 1 , St .
Gut saub . möbl .

Mansarde
mit Kochofen zu
vin . Kaiser - Fr . -
Ring 92 . 3 . St .
Möbl . Zimmer ,

2 Betten , zu vm .
Kirchgasse 50 . 1 .
1 < od . 26 . Zim .
zu verm . Mb .
Moritzstratze 16 ,
Zig .- Geschäft .

Möbl . Zlm .

zu vermieten
Taunusstr . 31 . 3

Tel . 25037 ,

Verlam

MN . M
Perlenhalch
m . rundgeschli

Saphir ;
als Sch los .

Telephon 2341
Verloren

Dienstag nach
v . Kurhaus I

Sonnenb .Sth
dunkelblau «

Seidenschal
mit kornblav
Lackecken . M
Sonnenb .Str .!
gegen Belohn .

Kupferwasser¬

zylinder
Wäschemangel
Dez .-Waage
Nähmaschine
alt . Handkarren
Jagdgewehr
z . vk . Dotzheimer
Str . 121 . Laden .

20 braunlack .
Eisenbl . - Lagerk .

lEisschr . .lTrube ,
1 Schreibmasch .
( Mignon ) , eine

Kapselmasch . .
1 Kopierpresse .

1 Zwinger b . R .
Helenenstr . 22 , 1

Holztrennwand
m .Tür,3,60X3 .40
Nut und Feder ,
zu verk . Scharn -
boritstr . 46 , 1 r .

Blumenkästen
( Geranien )

u . Balkonmöbel
umzugsh . abzu¬
geben Eltviller
Strahe 21 . 2 .

H . - Fabrrad
u . Kinderklapp -
stüblchen , g . erb .,
z . vk . Kugelstadt
Seerobenstr . 16 ,
Hth . Part .

Kinderwagen
billig zu verk .

Jos . Koch ,
Frankenftr . 19,1

Enterb , weiger
Kinderliege¬

wagen m . Matr .
u . weihet Sport¬
wagen bill . zu
verk . Winkeier
Strahe 6 , 1 r .

Beige Kinder¬
wagen . s. g . erb . ,
zu verk . Cloos ,

Geisbergstr . 4 ,
Gib . 1 , Stock .

Moderner beige
Kinderwagen

mit Windschutz
u . Matratze , für
16 RM . zu verk .
Emser Str . 56 ,
1 . Stock rechts .
Wegzugshalber

fast neue w .
em . Badewanne ,

meines Regal ,
Bügelbrett .

Blumenkrippe
zu verk . Lorelei -
ring 26 . 2 rechts .

2 l . o . mbl . Zim .
m . gut . Verm

' l .
Rbeinstr . 104 , 1 .
1 leer . u . 1 mbl .
Zimmer sof . zu
verm . Schlichter -
stratze 7 , 3 .

LemManWe
mit elektr . Lickt
u . Wasser billig
z . vm . Wieland -
stratze 20 . P . r .

f . neu .
Klav .- Tastatur
25 Stimmen

12 Bässe , mit
Koffer preiswert
zu vk . Taunus -
str . 18 , 2 , Eeib .
2 gr . w . eiserne
S3ett „ w . Wasch¬
tisch . gr . eiserner

Blumenbalter
f . Balkon billig
zu verk . Eoethe -
strahe 15 , 2 .
Umrugsb . zu vk .
3tl . Polstergarn . .
4 — 6 Ebenbolz -

stüble u . sonst .
Blumenthal -

strahe 5 , 3 lks .

Blücherstr . 14 ,
ger . 3 - Zimmer -
Wohn . , im Hth ..
zum 1 . Juli zu
vm . Nah . V . P .
0000000000
Marktstr . 19 , Ecke
Erabenstr . 1 . 3 ,
3 Zim . u . Küche ,
Teilw . . Festm .

mtl . 65 .— . zum
1 . Juli zu verm .
Anzuseh . 11 — 1 .
3— 4 . Tel . 26850 .
oooooooooo

Adelbeidstr . 63,1
möbl . Mans , an
Fräul . zu verm .
Sckarnhorststr . 12
1 r ., g . mbl . Z .

’ aller Art .
Gröhe Auswahl

Schorndorf ,
10 Wellritzstr . 10
Deckbetten und

Kissen ( Daunen
u . Halbdaunen )
fast neu , billig
zu verk . Frau

Elise Klapper ,
Friedrichstr . 55 ,
2 . Stock rechts .

1,8 Ltr . Opel -

Luxus - Cabriolet
in tadellos . Zu¬
stand . billig zu
verk . Anzus . bei

Jntra ,
Hindenburg -

allee 44 .
Limousine

4 - Sitzer . prima
Zustand , sehr

billig zu verk .
Walkmüblstr . 49 ,

2 , Stock .

Mädchen
oder Frau

für leichte 3im .=
Pflegearbeiten

( vorm .) gesucht
Leberberg 4 , 2 .

Stundenfrau

Oranienitr . 49
gro &e l . Manf . a .
rub . ält . Frau o .
Frl . z . vm . Näh .
daselbst . 1 . St .
Riehlstr . 17 , sck.
leer . Zim . z . v .
Näh . Vdh . Part .
2 sonnige leere

Frontsp .- Zim .
in gutem Hause
a . alleinst . Dame
zu verm . Besicht .
9 - 12 llbr norm .
Arndfsfrahe 7 , 1

Ms . f . Möbel¬
einst . z . v . Bis -
rnarckring 32 , 3 .
Er . leeres sonn .
Zimmer zu vrn .

Klarenthaler
Strahe 1 , 1 lks .
1 3 . u . Nebenr .
m . Gas u . W . zu
vm . 20 .— Vor¬
auszahl . Daselbst
gut . saub . Bett ,
nuhb .- vol ., und
Wascht , zu verk .
Knausstrahe 4 ,
P . lks . 1 - 3 Uhr
2 kl . leere Zim .
m . Serd . W .. L ..
Gas . a . Berufst ,
zu verm . Markt -
vlatz 11 . Fischer
OOOOOOOOOO
Leere Mansarde
m . Licht u . KoÄ -
gel . an einzelne
weibl . Person zu
verm . Oranien -
stratze 39 . bei

Minner .
OOOOOOOOOO

AllstDame , ohne
Anh . . sucht Zim .
n . Küche . Pr . 20
b . 25 RM . Ang .
G . 657 T .-Verl .

Jg . Ehepaar
sucht 1 - oder

2 -Zim .- Wobn .
Ang . u . B . 654
an Tagbl .- Verl .

Schöne sonnige
1 >- — 2 - Zimmer -
Wohnung , Nähe
Loreleiring , zum

1 . 6 . gesucht .
Preisangek u .
I . 648 an T .-V .

Deshalb ^ gen ^und
'

so Viele Anze 9 M man

es so viele sine .

ldieAnaert° sucdhi , haben &
I man .

dort s
nd >welte >

i Anzeigen trto Stiert rrn

LWgGku
4 -Zim .-Wohn .

neu bergerichtet ,
75 RM . zu ver¬
mieten . Näheres

Arch . Minner ,
2 . Stock .

Walkmüblstr . 20
1 . Stock

weg . Versetzung
4 - 3im .-Wobn .

an ältere Leute
zum 1 . Juni zu
verm . 1— 3 Uhr
keine Besichtig .
Miete 70 RM .
Näh . Esselborn ,
Parterre ._______
OOOOOOOOOO

4 -3im .- Wohn .
mit Zub . . 1 . St . .
sofort zu verm .
Näh . Metzgerei
Barbeler , Nero -
strahe 4 .
OOOOOOOOOO

Junges Ehepaar
facht sofort

mbl . Wohnung
2 Zim .. Küche
o . Küchenbenutz .
Nähe Kirckgasse
bevorzugt . Ang .
unter G . 653 an
Tagbl .- Verl .

Möblierte
Wohnküche

m . Schlafzim . zu
miet . ges . Allee
od . Nähe Bieb -
rick bevorzugt .
Ang . A .519 T .-V .

Schwalb . Str . 55
2 r „ m . Z . zu v .
Ung . mbl . Zim .
vreisw . zu verm .
Bertramstr . 13 .
Vdh . 3 links .

Sckön möbl .
sep . Zimmer

mit Badegeleg .
zum 15 . d . M . a .
Dauermieter zu
verm . Bismarck -
ring 36 , 1 links .

Zimmer i , n
bettigfr . l + Z

Dotzheimer Str . 31,1 .

3— 4 -Zimmer -Wobuung
im Kur - ob . Babnbofsviertel ,
höherem Beamten im Ruhefta . . .
( 2 -Personen - Haush .) ». 1 . August
d . I . gesucht . Bad . Küche . Balkon
oder Veranda , 1 Mansarde er¬
wünscht , Zentralheizung oder
Etagenheiz . Hochpart . od . 1 . Stock .
Möglichst etwas Garten . Angeb .
u . A , 517 an den Tagbl . - Verlag .

Machen
Sie

einenVersuch
mit
einer
Anzeige
im

WiesbadenerTagblaH
Sie werden nicht
enttäuscht sein !
hUMIilUllIHHIIllllllll

Ich suche dauernd

* . Mobililil
ganze Einricht , und Nackl
auch jedes gute Einzelstück , U

antue und eingelegte
Kleinmöbel und Sessel .

Sof . Kassa ! Hohe Bezahlt
Otto Kannenberg ,

Sckwalbacker Strahe 73 ,
über Michelsberg .
Telephon 23129 .

Faulbrunnen¬
str . 3 , H . Erdg . ,

3 gewerbliche
Räume

zu verm . Näh .
Vdh . 1 . Stock .
Nerostr . 27 . P . ,

2 Läden
mit Zubehör zu
ied . annehmbar .
Preis sofort zu
oerrn . Näheres

Schiitzenhof -
strahe 13 . 1 . St .

Laden
m . gr . Z . . K . u .
Keller , m . oder
ohne Lebensm .-
Einricht . , sof . o .
sp . bill . z . v . N .
Helenenstr . 22 . 1

Sch .Werkstätte f .
Berufe geeign . ,

mit leichten
Transv . . auch
als Lagerr . b . zu
v . N . Helenen -
strahe 22 . 1 .

Hergestellt in den Persilwerken .
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Jagd und Weidwerk im Mai .

„ Wollt ihr schauen , was im Maien Wunder man ge¬

wahrt
" — hat Walther von der Vogelweide einst gesungen .

Za , es sind wahrlich Wunder , die der Mai hervorzaubert .

Allen Linnen bietet er Liebliches , ersreut das Auge durch die

Pracht der Farben , entzückt das Ohr durch die Lieder unserer

^imgekchrten , gefiederten Sänger , schmeichelt dem Geruch

!urch die Düfte der Blumen und lägt uns in Lebenslust und

Lebensfreude tief aufatmen in der herrlichen Maien -Luft !

Mai in Wiesbaden ! Wiesbaden ist immer schön ,

tggai im Winter ; aber , wenn der Mai in diesen Garten

Gottes seinen Einzug hält , dann ist Wiesbaden unübertreff¬

lich ! Die ganze Natur preist dann die uralte Heilkraft , die

ewig - funge Schönheit dieses auserwählten Fleckchens Erde !

Und Mai im Taunus ! Bor langen Jahren — es war int

Zahr vor dem großen Kriege — machte ich einen Frühpürsch -

aang in einem der schönsten und besten Reviere des Nord -

Launus . An einem Waldausschnitt stand ich still , versunken
in die Herrlichkeit , die sich vor meinen Blicken zeigte : im

Morgensonnenstrahl tauchte das vielgetürmte Schloß Braun¬

fels , diese Gralsburg unserer Heimat , aus dem Grün der

Wälder empor : ein unvergeßlicher Anblick . Einige Stunden

später führte mich die Eisenbahn durch den Taunus nach Wies¬

baden und von da mittags zu einer geschäftlichen Besprechung

nach Heidelberg . Abends , als die Sonne im Westen sank , stand

ich oben am Scheffeldenkmal und grüßte Alt -Heidelberg , Stadt

unb Schloß und Neckartal .
An einem Maien -Tag : Schloß Braunfels , das wald¬

umgeben — das ewig - schöne Wiesbaden und Alt -Heidelberg !

Ein unvergeßlicher Tag !
Mai - Morgen im Waldrevier . Wie köstlich die tauiro .che

Waldluft ! Wie wunderbar erquickend für Seele und Leib ists

früh im Walde ! Ja , hier jauchzt das Herz auf und nirgends
kann sich ein innigeres Morgengebet zum Himmel erheben , als

m diesem heiligen Dome . Nicht bloß verlangend wird sich hier
der Mensch seinem Schöpfer nahen , sondern zu allererst dan -

knd , daß er ihn so unaussprechlich Schönes genießen läßt !

Wir wenden uns einem Gründchen zu , über das sich die Buchen
mit ihrem smaragdgrünen Laubdach wölben . Schon leuchtet
der Äther über ihnen wie eine Glorie ; die noch vor kurzem

schimmernden Sterne sind mit ihrem silbernen Glanze ver -

wwunden , als hätten sie sich aus Demut vor der strahlenden

Wohltäterin , der Sonne , zurückgezogen . In voller Pracht steigt

diese , die Erde küssend , empor . Das geblendete Auge muß

sich abwenden und mit Erstaunen fällt der Blick auf die im

himmlischen Lichte zitternden Wipfel all ' der tauerfrischten
Bäume und streift von da an den dicht umwobenen Stämmen

nieder auf die nach und nach in goldigem Schein erglänzenden
Gräser , an denen die frischen Tropfen des kristallreinen Taues

perlen . Wie spielend dringt der goldige Lichtstrom in einzel¬
nen Streifen in das dämmernde Gründchen und schießt Uber

ein murmelndes Bächlein und dessen lebendige Wellen hinweg ,
die , wie von selbst leuchtend , im Dahinfliegen blauäugiges
Vergißmeinnicht und zierlich geformte Farnkräuter netzen . Der
Kuckuck ruft uns zu , als wolle er uns zum Anschauen der Herr¬

lichkeiten ermuntern : wilde Tauben gurren in den alten

Buchenwipfeln , der Pirol pfeift mit seinem vollen und doch so

schmelzend flötendem Ton seine weithin schallende Weise und
all ' die anderen Vögel des Waldes singen und jubeln , schmet¬
tern und jauchzen dem entzückenden Morgen in dieser ent¬

zückenden Natur ihre Freude entgegen .
Da , wo sich das Gründchen verflacht und breiter wird ,

durchschneidet das Bächlein ein blumiges Wiesenplätzchen und

siehe , welch
'

reizender Anblick ! — Ein Reh mit seinen beiden

Kitzchen steht am Bachesrande , hin und wieder das niedliche

Köpfchen bewegend und mit den unschuldsoollen , klaren ,
dunkeln und doch so milden Augen umherschauend ; dann beugt
es sich , um zu äsen , oder es leckt schmeichelnd ein sich anschmie -

gendes Kitzchen , das bald darauf in lustigen Sprüngen seinem

Brüderchen folgt . Beide setzen mutwillig über Vach und

Stauden , einander haschend und llberschießend . Kaum ist etwas

Anmutigeres zu denken als diese niedlich geformten Reh¬
kitzchen in ihren weißgefleckten Jugend -Kleidchen ; dazu die

feuchten , tiefschwarzen Näschen und die sammetschwarzen und

weichen Ränder der Oberlippe , beides noch gehoben durch das

weiße Unterlippchen und die weißen Punkte vorn zwischen dem

Näschen und den schwarzen Lippen -Rändern . Mit gleicher
Zeichnung am Kopfe ist das alte Reh ausgestattet , während es

ungefleckt in feinem aalglatten , gelbroten , an den Läufen und

nach dem Bauche zu heller werdenden und bis ins Isabell¬
farbene übergehendem Gewände von nicht minder reizendem
Aussehen ist . Jetzt schreitet es mit elastischem Schritt durch
die tauigen Halme und Blumen , um an einer anderen Stelle

süße Graser zu naschen , während die Kitzchen im tollen » Piel
mit zierlichen Sätzen das Bächlein überspringen , in dessen

durchsichtigem Gewässer die Forellen pfeilschnell bahinichiegen .
Der mütterlich lockende Ton des Rehes läßt die Kälbchen inne¬

halten und sich zur Mutter wenden , die sie nun , das eine an

ihr saugend und das andere sie neckend , umdrängen oder um¬

kreisen . So geht es noch ein Weilchen fort , bis die höher

steigende Sonne die Gräser trocknet und das alte Reh weiter -

,zieht . Doch jetzt muß dieses etwas in Wind bekommen haben ,
denn laut schmälend setzt es mit federleichten Sprüngen dahin

und alle drei eilen jetzt von bannen , sodaß dir Hellen Spiegel
im lichten Grün weithin leuchten , bis sie unserem Augen in

der Waldestiefe verschwinden . . .
Nach § 38 des Reichs -Jagdgesetzes ^ darf die Jagd auf

männliches Rehwild in der Zeit vom 1 . Juni bis 15 . Oktober ,

auf weibliches Rehwild und Rehkälber vom 16 . September

Riesenvermögen durch Sand .

Wir entsinnen uns aus der Schulzeit her jener sinnvollen

Erzählung vom besorgten Vater , der seinen Söhnen vor dem

Hinscheiden die Mahnung gab : „ Grabt , grabt , dann Werdet

ihr den Schatz heben , der in unsrem Boden verborgen ruht .
Und die Söhne hoben den Schatz , denn durch eifriges Graben

entfaltete der Boden all seine Kraft .

Ähnliches ist nun in der Nähe der dänischen

Hafen st adtEsbjerg zur Wirklichkeit geworden . Dort

lebte schlecht und recht ein Gärtnersmann , der mit vieler

Mühe auf seinem Stückchen Land Kohl und Grünzeug zog und

im Schweiße seines Angesichts den Boden immer wieder von

neuem umgrub . Bei dieser Arbeit stieß er eines Tages auf
eine Sand schicht , die sich unter dem fruchtbaren Erdreich
in einer Tiefe von 30 bis 40 Zentimeter hinzog und eine

große Ausdehnung zu haben schien . Der Sand war von un¬

gewöhnlicher Feinheit und ganz verschieden von der sonstigen

Beschaffenheit des Erdreichs . Der Gärtner grübelt nach , was

es mit dieser eigenartigen Entdeckung wohl für eine Bewandt¬

nis haben könne und grub weiter , ohne durch das dichte Sand¬

lager durchdringen zu können .

Mit dem dauernden Graben aber hatte er begonnen , den

Schatz auf seinem Boden zu heben , ohne es , selbst zu wissen .
Aber bald wird ihm von anderer Seite die frohe Kunde , daß
er durch sein Graben zum reichen Mann geworden sei . Der

Gärtner hatte nämlich einen Verwandten , der in einet be¬

nachbarten Eisengießerei angestellt war . Dieser führte ihn
eines Tages bei einem Besuch durch die Anlagen und Gebäude
des Eisenwerkes , und schließlich blieben sie vor einem großen
Sandhaufen stehen . Der Gärtner wurde aufmerksam . Der

hier aufgestapelte Sand kam ihm so merkwürdig bekannt vor ,
er schien von der gleichen Art wie die Schicht daheim unter
dem Humus . Der Gärtner fragte darum , was für sonder¬
barer Sand dies eigentlich wäre . Zu seiner größten Über¬

raschung bekam er die Antwort , daß es wertvoller und

bis 31 . Dezember ausgeübt werden . , Unsere Lieblinge ge¬
nießen also im Mai noch völligen Frieden .

Im schönen Monat Mai erreicht die Balz unserer
Auer - unb Birkhähne ihren Höhepunkt ; Ende des

Monats ist sie beendet . Auer - , Birk - und Rackelhcchne dürfen

noch bis zum 15 . Mai geschossen werden .
Im Wonnemonat Mai bietet sich auch Gelegenheit , spie¬

lende Jungfüchse vor dem Bau zu beobachten : Das ist

äußerst belustigend . Meist aber dauert dieses Vergnügen nicht

lange , wenn das vorsichtige Elternpaar wittert oder „ metft
“

,
daß

'
menschlicher Besuch in der Nähe des Baues geweilt hat ,

dann ist es vorbei „ mit dem kindlichen Spiel
"

; die ganze
Familie zieht plötzlich um : „ unbekannt , wohin .

"

Das Rot - und Damwild verfärbt , die Hirsche schieben ihr
neues Geweih . Die Setzzeit dieser Wildarten beginnt . Auch
die Hennen aller Flugwild -Arten brüten .

Erinnert sei daran , daß die Schonzeit für führende weib¬

liche Stücke von Schwarzwild , Füchsen und Iltissen auf die

Zeit vom 16 . März Bis 15 . Juni beschränkt worden ist . Keine

Schonzeit haben gemäß § 38 des Reichsjagd - Gesetzes Vlaß -

, Hühner , Rohrweihen , Sperber , Hühnerhabichte , Fischreiher und

Haubentaucher . Die Gelege und Rester des Federwildes sind
das ganze Jahr über geschützt : der zur Ausübung der Jagd
Berechtigte darf jedoch die Gelege und Nester der obenge¬
nannten Vogelarten zerstören , er ist auch berechtigt , die im

Freien gelegten Eier von Federwild an sich zu nehmen , um

sie ausbrüten zu lassen . Die Wildäcker müssen bestellt , Pürsch -

pfade müssen gerecht und Hochsitze ausgebessert werden . Immer

hat der Weidmann und Heger zu tun .

Weidmannsheil !

Dr . Ludwig Roth .

schwer zu beschaffender Sand ( Formsand ) wäre ,
den die Eisengießerei dauernd und dringend benötige . Nun

machte der Gärtner seinem Verwandten von seinem Schatz
Mitteilung , und dieser benachrichtigte nun schleunigst den
Werksleiter , der die Kunde zunächst mit ungläubigem Lächeln
aufnahm . Schließlich aber war der Herr Direktor doch damit

einverstanden , daß durch Sachverständige auf dem Gelände
des Gärtners Proben der daselbst freigelegten Sandschicht ent¬

nommen würden . Bei der Untersuchung stellte es sich heraus ,
daß es sich um Gußsand allerfeinster Gattung handelte . So¬

fort wurden an verschiedenen Stellen des Gärtnergehöftes
Bohrungen vorgenommen , und hierbei ermittelte man , daß die

Sandschicht vier Meter in die Tiefe ging und eine gar nicht

zu übersetzende Ausdehnung besäße . Die Tonne dieses Sandes
wird mit 7 Kronen bezahlt , und Zehntausende von Tonnen

sind vorhanden . So ist der Gärtner durch sein fleißiges Graben

zum reichen Manne geworden .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .

__ ( Klimastation beim Stadt . Forschungsinstitut . )

6. Mai 1937 : Höchste Temperatur : 15.0.
Lagesmittel der Tempera :ur : 11.2.

Datum 6. Mat 1937 7. Mat

Ortszeit j 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

stuft - t
druck ! auf 0 “ und Normallchwere .

red . 1
757.5 757.7 758.0 758 .1

Lufttemperatur «Celsius » ....... 7.7 14.4 11.3 8 .4
Relative Feuchtialeit «Prozente » . . . . 76 49 67 79
Windricktung und -Stärke ...... WSW2 NNW 3 N 1 S 2
Niederlchlagshöhe «Millimeter » . . . . — — — —

Wetter ................ klar bedeckt bedeckt heiter

7. Mai 1937 : Niedrigste Nachttemveratur : 5.0.
Sonnenichetndauer am 6. Mai 1937 :

vormittags 5 Std . 42 Min . nachmittags 1 Stb . 30 Min .

rotohlärncr jcizi KirdiöQSSt flfl 4 — — i

I kaufen Sie eine Packung Saltrat . Denn
I alles kommt darauf an , daß di « Kur richtig
I fortgesetzt wird . Die weitere Linderung
1 Ihrer Schmerzen beweist das .

3Tan ■ Ein drittes Fußbad mit
• 1 " ö " S - ltr - t ! Jetzt wissen

Sie , wie gut Ihnen regelmäßige Saltrat -
Fußbäder auch in Zukunft tun werden .

Einmaliges Angebot , das jedes Risiko
ausschließt : Wir bezahlen das erste Bad ,
indem wir Ihnen kostenlos ein « Probe¬
packung zuschicken ! Wenn Sie dann zur

Fortsetzung der Kur eine Packung Saltrat Rodell gekauft haben , aber
mit dem Erfolg nicht zuftieden find — dann vergüten wir Ihnen
gegen Rücksendung der angebrochenen Packung den vollen Preis .
Senden Sie darum « och heute folgenden Abschnitt an Deutsche Gesell¬
schaft für Pharmazie und KoSmetik m . b . H . , Berlin SO 36 , Britz er

Straße 27/80 . Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien .

3 Väder gegen Are

Fußschmerzen -

Wir bezahlen das erste Vad !
Wir bieten allen denen , die unter schmerzenden , übermüdeten oder

stark schwitzenden Füßen leiden , denen Hühneraugen oder Schwielen
das Leben zur Qual machen , Gelegen -
heit , aus unsere Kosten sich selbst von
der ® üte und schmerzlindernden Wirk¬
samkeit von Saltrat Rodell zu überzeugen :

1 Tflfl ■ Kostenlos erhalten Sie
11 1 “ 3 * von uns eine Probe¬

packung Saltrat für das erste Fußbad .
Schon nach diesem ersten Bad stellen

. _ . . Sie eine starke Erleichterung aller Be -
1 schwerden fest .

Gasherde
und komb . Herde , neueste Modelle

Fabrikate : Gaggenau - Haller - Ho -

mann . Juno - Junker & Ruh - Pro¬
metheus - Meurer - Senkin g usw .

Kühls ch ranke - Eisschränke
von RM . 22 .50 an

Kohlenherde - Dauerbrand - Herde
Herde mit Schiff von RM . 46 .- an

Oefen - Allesbrenner

Waschmaschinen - Kesselöfen - Kessel

Sanitär - Anlagen
Badeeinrichtungen , Badewannen
Badeöfen für Gas und Kohle , Wasch¬
tische , Spültische , Klosetts ,
Armaturen und Zubehörteile

— Installationen —

Warmwasser - Versorgungen
für alle Zwecke

Heizungs - Anlagen
für Warmwasser , Dampf und Gas

Sämtl . Ersatzteile und Reparaturen
Besichtigen Sie bitte unsere neue Ausstellung

Mauritiusstraße 12

Klein - Anzeigen ?

Ja
, im „ Wiesbadener Tagblatt

"

%o «c

'S .fcv,

Wir bringen Ihnen die neuesten Ausführungen

erstklassiger Wertarbeit zu kleinen Preisen

Bas technische Fachgeschäft

JACOB POST
Hochstättenstraße 2 Mauritiusstraße 12

Stadtbekannt ist Hakrahwi
das flüssige Metallputzmittel von
höchster Vollendung Ltr . - Fl . MO o . Gl .

D Drogerie Kräh , Wellritzstr . 27

Gratis - Angebot : Senden Sie mir kostenlos genügend Saltrat I

Rodell für das erste Bad der 8 Tage -Kur gegen Fußschmerzen !

Name : ------------------- ---------- , ------ --------- |
D 22/7 !

Anschrift : ..... ........... .............. , ---- I
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Einmal im Jahr gibt das deutsche Volk seiner Verehrung der deutschen Mutter äußeren Ausdruck . - Muttertag - Er stellt den Angehörigen die schöne Aufgabe , der

Mutter eine Freude zu bereiten , ihr einen besonderen Wunsch zu erfüllen . Anregungen zur Verwirklichung dieses Gedankens wollen anschließende Anzeigen bieten

a

Etwas Leckeres von FEINKOST - WERNER St

Passende Geschenke zum TTluftertag :

Traubensaft , naturrein

Tipfelsaft , naturrein

Edelliköre aller Tlrt

Weiß - , Rot - u . Südweine

Kognakscfyütz ä

Alles Süße

Reizende

Geschenk - Kästchen

Postkarten

Anhänger

Kunstgewerbe zum Muttertag

Titgemeier
’
s

Schokoladenhaus
Faulbrunnenstraße 5

Papierhaus Hutter

Kirchgasse 74

Tischdecken

Schürzen

Strümpfe
Taschentücher

Seliebte Geschenke

Wäsche - Petry
Michelsberg 28

Wäsche - Garnituren
Schürzen - Strümpfe

usw . bei

Naiser , Wellritzstr . 65

Darmstadt
grontrafrraSi ! 25 (am Tung) Sein Laden

Ufireti
,

Scftmucfc

tind NestecLe

Rudolf Kremer Bäckerei,Konditorei,Cafe
Oll VHIVI Seerobenstr . 26 Ruf 23859

Geschenkpackungen und Gebäck in großer Auswahl

Uhren » Goltlweneit

^ ohanr ^
Menner

jetzt Schwalbacften

Straße 14

Hrch . Debus

Neugasse 12 .

IffillllllllllllllMtlllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllHIIIIIIIIIIIII

AM MUTTERTAG
kauft man gut bei

Carl F . Müller Nacht

Schokoladengeschäft
Moritzstraße 15

Ein Geschenk ,

das Freude bereitet !

■ Kölner Plätze

W Käse - Kuchen
M Torten ab 1 . -

Bäckerei Weygandt
Inhaber : EUGEN ARNOLD
Goldgasse 5

Coucfte
,
Sessel

Große Auswahl zu den
bekannt billigen Preisen

Möbelhaus Brand
Bleichstraße 34

Zum Muttertag !

Strumpf - Kasten -

Schmuck - Kasten

Chintz - Kasten
für vielseitige Verwendung

Papier - Hack
Rheinstr . 41 am Luisenplatz

Das Spezialgeschäft für

Schokolade u . Pralinen
Eigene Herstellung

Spezialitäten :

Wiesbadener Sahnetrüffel
und Ananastorten

s . L ülsotz MU
Wilhelmsiraße 60

Griindungsjahr 1872 - Ruf 23792

SdunvMÄetchen

•
Moderner Schmuck
in Gold und Silber

Webergasse 8

Strümpfe
Handschuhe

Damenwäsche

FROMM Wehr itzftr 36

Das passende Geschenk

sehr beliebt , bekömmlich

\ und . . . . preiswert
eine Flasche

Kilian ’
s vorzügliche Spezialmischung

„
Halb und Halb

“

Literflasche RM 3 — 3/4 Literflasche RM 2 .40

s/s Literflasche RM 1.30

Große Auswahl in Tafel - Likören und Wein

Likör - ÄKilian
Wiesbaden W 'Jj DotzheimafSll.29
Fernruf 22226 nahe Hellmundstr .

Weinbrennerei und Likörfabrik

JUWELIER LAMBERT
Wiesbaden • Goldgasse 18 , Ecke Langgasse e Ruf 22335

äW faßtHf Wwfafc 4fßS

MWM * föfafow Ab .

Ihr Bäckermeister bietet rechliche Auswahl in

Kuchen und Feingebäck aller Art . — Geben Sie

rechtzeitig Ihre Bestellung Ihrem Bäcker meis ter I

■ ■ ■ Illi_____________ ___

Das Fachgeschäft für Juwelen , Gold - und Silber¬
waren , Uhren . Sorgfältige Ausführung von Neu - u .
Umarbeiten . Reparaturen in eigener Werkstätte

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllll

Zum Muttertag
Freude l | ereiten durch

Qualitäts - Steeger - Riesling - Weine
Alleinige Verkaufsstelle der
Steeger Winzergenossenschaft
Tel . 20969 — Helenen str . 3

Ob zum Muttertag ,

zum Verkehrssonntag ,

zu Pfingsten ,

oder zu je <$ 8F

anderen Gelegenheit

immer sind Anzeigen im

Wiesbadener Tagblatt
Ihre besten Verkaufshelfer

oun *

QUw wwfl

* 4 ^ * iw / » w tS>iwvwww «^ * \ 4 « 4Uw

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Zum Muttertag !
Ein schöner

Opal - Servierwagen
Opal - Nähständer (oder )
Opal - Blumenständer

wird viel Freude bereiten .
Billigst im Möbelhaus

D
" Ecke Gold -

( ä/nfe
Passende

Geschenke
in Silberwaren

tL Porzellan

Weiler & Co
Neugasse 26 .

Torten in allen Größen

ab I Mark

sowie Geschenk - Packungen
in allen Preislagen

Cafe Schadt
Bleichstraße 32 - Ruf 22468

| IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIÄ

| J . Happ , UM - Moliläll |
= Moritzstraße 31 Filiale :
Z Telephon 22169 Neugasse 20 Z

| Weine - Spirituosen - Liköre |
aiiiiiiKiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiw

Denkst Du an

Sdjmucf und Cdelftein
Muß es die Firma

W . ALTSTADT sein

Inhaber : Karl Heck , Juwelier
1 Wiesbaden , Mühlgasse 15

O Weine

O Liköre

O Schokolade
machen Freude .

Progerie Minor
Inh .: J . Kratz — Tel . 22454

Schwalbacher Straße , Ecke Mauritiusstraße

Sekt
Liköre

Weine

alle Spitzenmarken in reicher Auswahl

Feinkost Hommer TelefonaS22148
Alles für den

Balkon und Garten
im

Rohrmöbel-Spez .
- Haus Heerlein

Goldgasse 16

friedrichstr . 53 , Ecke Kirchgasse

Größte Auswahl

in reizenden süßen

Geschenken
Bestellungen bitte rechtzeitig .

3um Tttutteetag
finden Sie bei mir

praktische Geschenke
Ich erinnere an :

Kaffee , Tee , Kakao
Wein , Likör , Schokolade

Aus meiner Drogen -Abteilung :
Toil . - Seifen , Kölnisch - Wasser
Haarwasser , Zahnpflegemittel
Schwämme,Toiletteartikel jeder Art
Ich bediene Sie gut !

Arthur Jünke
Kaiser - Friedrich -Ring 30

Edel - Pralinen
Faßbender - Fels ehe - Hamann

Auguste Lasbeck
Tel . 24566 — Langgasse 24

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiim



heil zu erfahren .

„ Es ist nur —

ge -

stch

es
vorstellt ? "

„ Sie hat es deutlich genug gesagt !"
entfuhr

Dorothea wider Willen .

„ Gesagt ? Sie war — hier bei dir ? "

Nun gab es kein Verschweigen mehr .

„ Ja , sie schlug mir vor , Utsch zu heiraten , da ich von

dir noch niemals wirklich geliebt worden sei .
"

„ Du scherzest , Dorothea ! ? Wie könnte Lydia hier -

hergekommen sein ? Und warum solltest du Utsch

heiraten ? — Liebst du ihn ? "
.. .

„ Oh , Gert , du fragst so viel und so gründlich W,e

soll man das alles so schnell beantworten können !

sicher wieder .
"

, , , .
„ Glaubst du ? "

flüsterte sie in einem solch hilflosen
Ton , daß er sie jäh in die Arme nahm und seinen Mund

in ihr Haar drückte . , ,
Er fühlte sie erzittern , wie er nie einen Meirichen

in seinem Arm beben gefühlt hatte . Rasch , doch nicht

chroff , strebte sie von ihm fort . Sein Blut aber kreiste

chneller . Eine Ahnung ihres wirklichen Wesens war

hm geworden , und nun begehrte er , die ganze Wahr -

lMD
'
s Fenster herein und erhellte den Raum - - sagte

er zu Dorothea :

„ Der Arzt meint , wenn es möglich wäre , sollte

Klaus - Dieter jetzt durchaus nach dem Süden . Solche

Sachen heilen dort schnell aus . Wenn sie aber verschleppt
werden , kann man nie wissen , was daraus wird .

"

Dorothea legte die Hände wie Reifen um ihre
schmerzende Stirn .

„ Das kostet aber viel Geld , und ich kann es im

Augenblick nicht aufbringen . Später , wenn die Puppen
elnschlagen -- “

„ Später , Dorothea ? "
fragte Andrees mit schwerer

Betonung .
„ Aber was soll ich denn machen ? "

„ Bin ich nicht mehr da ? "

Sie starrte ihn an . „ Du ? Ja , sicher !"

„Nun , und kann ich nichts für mein Kind tun ? "

„ Ach, ich weiß , du willst es mitnehmen in die weiße
Villa am Meer da unten , wo -- “

„ Dorothea , ist es nicht das Veste für den Jungen ?

„ Ja , ja , es ist das Beste für ihn . — Du willst ihn
mir auch noch nehmen !"

„ Er kehrt zu dir zurück , Dorothea !"

Und wenn er nicht mehr zurückkommt ? "

„ Dorothea , können wir ein fremdes Schicksal

zwingen ? "

Sie schlug die Hände vor das Gesicht .

„ Aus Liebe zu den Kindern , aus reinster , lauterster

Liebe , verliere ich sie . Oh , warum sagte ich ihnen nicht
die Wahrheit ! ? "

„ Sage sie ihnen jetzt und warte ab , was geschieht !

— Du wolltest Hertha aus der Bahn schleudern und

gefährdest jetzt Klaus -Dieters Leben .
"

„ Ja "
, sagte Dorothea hart , „ ja , das habe ich offenbar

getan . Aber jetzt ist es zu spät , um anders zu handeln .
Und ich verhungere und verdurste jetzt an meiner

eigenen Entsagung . Nun bist du gegangen und hast
doch beide Kinder ! Mir bleibt nichts !"

Er konnte sie nicht so leiden sehen . Alles , was sie ihm
einmal gewesen war , wallte in ihm auf . Sie hatte ihm
alles gegeben , und er hatte sie unglücklich gemacht . Er

war im Begriff , ihr alles zu nehmen , was sie noch besaß .

„ Er kommt wieder , Dorothea ! Dein Junge kommt

- — "
begann sie einen Satz .

; ,$ u fürchtest — Lydia ? "
fragte er ganz leise .

„ Die Kinder sollen es nicht erfahren
"

, murmelte sie .

„ Soll denn alles umsonst gewesen sein ? "

„ Was heißt „ umsonst
" ? "

forschte er argwöhnisch .

„ Hast du dir persönliche Opfer auferlegen müssen
durch deine Verheimlichung unserer Trennung ? "

„ Wie meinst du das ? "

„ Ich meine : Hättest du lieber wieder --

heiratet ? "

„ Ach , was ihr euch vorstellt !

„ Wer ist „ ihr
" ? "

„ Nun , du und Lydia Karn !

„ Lydia Karn ? Was weißt du davon , was sie

„ Mak weiß doch rsvh
'

, man einen Menschen
liebt oder nicht .

"

„ Kümmert es dich denn wirklich noch , was tch

empfinden könnte ? "
.

Oh , wie ungeschickt wählte die kluge , in Liebes¬

dingen so unerfahrene Dorothea diese Frage .
Gert trat unwillkürlich einen Schritt zurück .

„ Eine Maßregelung , Dorothea . Du hast recht : was

hat es mich zu kümmern ? ! "

Danach sprachen sie in sachlichem und überlegendem
Ton von Klaus -Dieter . Der Kranke konnte noch nicht
sofort nach deni Süden reisen . Wenn es an der Zeit
war , wollte Gert ihn selber holen .

4 »

„ Mit

zusam -

Film -

ihrem

seinen Blick .
„ Nach Italien soll ich ? "

, flüsterte er atemlos .

Vatel zusammen ? "

„ Nach Italien — ja ! Ob mit Vatel immer

men , das weiß ich nicht . Er hat wieder neue

plane .
"

.
Er griff nach ihren Händen , die müde in

Dorothea verbrachte jede freie Minute bei ihrem

Jungen . Es war ein starkes Verlangen in ihr , diese

letzten gemeinsamen Stunden voll und ganz auszu¬
kosten .

"
Erst sehr spät sagte sie ihm :

„ Vatel will dich bei sich im Süden haben , Klaus ;
dort wirst du ganz gesund werden .

"

Der Junge starrte sie aus großen Augen an . Lang¬
sam kam Empfindung , Bewegung und auch Freude in

Schoß lagen .

„ Nun wirst du doch endlich mitgehen , Muttel , nicht

wahr ? "
, fragte er rasch und ohne jede Überlegung .

Sie zog ihre Hände zurück , weil sie zitterten .

„ Ich ? Wieso ? Wer soll denn dann hier den Be¬

trieb leiten ? "

Klaus - Dieter erwachte zu irgend etwas , was zur

kurze Zeit aus seinem Gedächtnis gelöscht gewesen schien .
Der Ausdruck seines Gesichtes veränderte sich , sein

ganzes Wesen zog sich in sich selbst zurück . Dorothea
bemerkte es mit großer Betroffenheit . Sie ängstigte

sich und wollte ihn trösten .

„ Eines Tages , glaube es mir , mein lieber Junge ,
werden wir alle wieder miteinander vereint sein . Jetzt

geht es noch nicht , und du mußt dich dem fügen , was

deine Eltern bestimmen . Aber eines vergiß nie : wir

haben euch Kinder über die Maßen lieb .
"

Ihr Kopf

lehnte an seiner Schulter , denn sie saß neben seinem
Bett und tiefer als er . „ Ich bin für euch zu jedem

Opser bereit , selbst zu dem schwersten !"

Ihr Blick war tief und bedeutungsvoll . Seinem

heiligen Ernst vermochte sich der verstörte , verwirrte

Sinn des Jungen nicht zu entziehen . Klaus -Dieter

nahm einen Anlauf , um sie nun auch über das Letzte ,
was ihn quälte , noch zu befragen .

„ Mutter , ist es denn nicht wahr , daß du --- ?

Aber er schwieg wieder .

„ Willst du nicht weitersprechen ? "
, drängte Dorothea

sanft , doch tief erregt .

„ Ich kann nicht ! ' Er warf sich in die Kissen zuruck .

„ Laß mich , es ist auch nicht wichtig .
"

Sie gedachte der Mahnung des Arztes , ihm rede

Aufregung fernzuhalten .

„ Soll Doktor Utsch jetzt ein wenig zu dir kommen ? "
,

fragte sie .
„ Nein , nein "

, wehrte er sich , „ jetzt nicht ! Darf ich
allein sein , Mutter ? "

Einige Wochen später fuhr er ab . Er war kaum

noch mit dem einst so geliebten Lehrer zusammen ge¬
wesen . Immer hatte er Gründe gefunden , um ein

Alleinsein mit Utsch zu vermeiden .

Dorothea blieb aufrecht bis zuletzt . Doch als der

Wagen , von Gert selbst gesteuert , davongefahren war ,
flüchtete sie ins Haus , und in das Zimmer , in dem

Hans - Jochen Sendling in glücklicher Zufriedenheit
spielte . Der klein « Knabe lief ihr mit einem zärtlichen
Aufschrei entgegen .

( Fortsetzung folgt .)

Die Liebesstnnde .

Groteske von Eckart Klei « .

Jonny sprach von Liebe , um sich seinen Lebensunterhalt
zu verdienen , aber es geschah in allen Ehren und solcherart ,
daß seine Tugend und Würde nicht im mindesten darunter
litten . Er war ganz einfach „ Liebes -Sprecher

" bei dem
großen Sender von Chatterbox , und jeden Tag sandte er auf
mittleren Wellen zarte Worte und schmeichlerische Ver¬
sprechungen an einige Millionen Hörerinnen aus .

Jeden Morgen um neun Uhr zweiunddreißig drehten
viele Frauenhände von Minnesota bis Florida und von
Kalifornien bis New -Jcrsy über Ohio , Illinois und Carolina
ein wenig nervös an den Knöpfen ihrer Empfangsapparate .
Die Sendung begann stets mit dem gleichen , einschmeichelnd
geflüsterten Satz , bei dem die Hörerinnen bereits ein Schauer
des Geheimnisses und verbotener Freuden überlief : „ Nun ,
da wir nur noch zu dritt sind . Sie , ihr Apparat und ich :
Kommen Sie näher , ich will Ihnen von Liebe sprechen .

"

Sic kamen so nahe , daß sie den Lautsprecher streiften , als
ob sie einen Kuß erwarteten . Und so machten es alle

Frauen : Die Frau des Millionärs , die über ihrer Bade¬
wanne einen Lautsprecher hatte anbringen lassen ; die feurige
Südländerin , di « in ihrer Hängematte schaukelte ; die Frau
des Ranch in Ledersticscln ; die kleine Stenotypistin , die vor
dem verzauberten Lautsprecher fast Raum und Zeit vergaß ,
das Hausmädchen beim Staubwischen .

Und die Ehemänner , wird man fragen , die Verlobten
und Verliebten ? Waren sie nicht eifersüchtig aus diesen
Jonny , der ihnen das Herz ihrer Angebeteten raubte ? Um
die Wahrheit zu sagen , sahen alle diese Herren darüber hin¬

weg , dankbar , daß der Liebes -Sprecher den Frauen und

Mädchen diese ungefährliche Ablenkung bot , und zwischen den

Briesen der Mary , Daisy und Ellen , die Jonny täglich zu¬
kamen , fand sich zuweilen auch der eines Teddy oder Jack ,
der ihm dafür dankte , daß er seine kleine Frau so angenehm
zerstreue .

Aber dieses Heer von Lobsprüchen und Liebeserklärungen
konnte ihn nicht um seinen im Gleichgewicht befindlichen
Verstand bringen . Trotz der vielen verlockenden Heirats¬
angebote , die er fchon erhalten hatte , wartete er auf eine
Dame mit wirklich ungewöhnlichem Vermögen , das ihn den
Annehmlichkeiten seines schönen Berufes entreißen sollte .

Nun geschah es eines Tages , daß die reiche Mrs . Gloria
Mayflowcr zufällig genau um neun Uhr zweiunddreißig
ihren Rundfunkapparat einfchaltete .

Von ihren drei Ehegatten und einigen Bewerbern , mit
denen der Himmel ihr Leben schmückte , hatte keiner seinen
Liebesbezeugungen die geringste Spur Poesie beigemengt .
Bon solcher Wortarmut abgestoßen , hatte sie sich geschworen ,
von nun an alle Aufwallungen ihres Herzens zu unter¬
drücken . . .

Als sie nun gedankenlos am Apparat drehte und die
einschmeichelnde Stimme Jonnys aus dem Raume aufsing :

„ Run , da wir nur noch zu dritt sind . . .
"

, näherte sich
Gloria dem Lautsprecher . Jonny sprach von Turteltauben ,
von Stelldichein am Ufer eines Sees , über den Schwäne
zogen , von einer Liebe , die rosig ist wie die Morgenröte ,
golden wie die Mittagsstunde , malvenfarben wie die

Dämmerung , tiefblau wie eine Sommernacht .

Diese Palette der Leidenschaft bezauberte Gloria , und
die Liebe erschien ihr wieder in den verführerischsten Farben .
Sic war eine Frau von rascher Entschlußkraft und setzte so¬
fort ein Telegramm an den Liebes -Sprecher des Senders
Chatterbox auf . „ Ich besitze zwanzig Millionen Dollar und
will Sie heiraten . Gloria Mayflower ." Da Jonny ein Mann
von noch schnelleren Entschlüssen war , fiel sein Telegramm
noch kürzer aus : „ All right . Jonny ."

Auto , Flugzeug , Heiratsbewilligung , Geistlicher — alles
wurde im Eilzugstempo beschafft . Gloria fand kaum Zeit ,
sich Jonny anzufehen . Wichtiger erschien ihr der Zauber
seiner Stimme und di « Liebkosung seiner Worte .

Kaum waren sie allein , da schmiegte sie sich an ihn und

flüsterte zärtlich : „ Nun sind wir nicht einmal mehr zu dritt ,
Jonny , wir sind zu zweit . Oh , Liebster , sprich mir von Liebe !"

Jonny sah sie höchst erstaunt an : „ Aber das ist ja nicht
di « Zeit ! Die Liebesplauderei findet am Morgen um neun
Uhr zweiunddreißig statt !"

„ Nein , ich will gleich !" sagt « Gloria mit dem Eigensinn
eines verzogenen Kindes oder einer Millionärin . „Jonny ,
ich habe dich doch nur dazu geheiratet , daß du mir von Lieb «

sprichst !"

„ Ja — weißt du . . .,
“ sagt « Jonny , der sehr rot ge¬

worden war und vergeblich in seinen Taschen kramte ,
„ nämlich . . . entschuldige , ich habe keinen Text . . ."

„ Keinen Text !" rief die unglückliche junge Gattin und

wich entsetzt vor ihrem Mann « zurück . „ Was soll das heißen ,
Jonny ? Hast du denn immer einen Text abgelesen ? "

„ Ja — a,
"

gestand Jonny in steigender Verlegenheit .

„ Oh . Ich liebe dich schon weniger ! Aber ich will trotz¬
dem vernünftig fein," seufzte Gloria . „ Bereite einen Text
vor und lies ihn mir , Jonny . . ."

Der ganz aus dem Gleichgewicht geraten « , arme Liebes -

Sprecher schien den Gipfelpunkt menschlichen Elends erreicht

zu haben . „ Entschuldige , ich . . . ich habe die Texte nicht selbst
versaßt ; ich habe sie nur vor dem Mikrophon gelesen . . .

Gloria war großmütig . „ Wer also hat diese Text « ge¬
schrieben , Jonny ? Wo ist dieser herrliche , erhabene Dichter ?
Warum habe ich nicht ihn geheiratet ? Nur ihn liebe ich ,
hörst du , Jonny , nur ihn !"

Da hob Jonny , der schon auf alles verzichtet hatte , den

Kopf und verkündete mit seiner bezaubernden Stimme die

überraschende Wahrheit : „ Die Texte der Liebesviertel¬

stunde werden von der Sekretärin des Direktors verfaßt . Sie

ist ein altes , sehr romantisches Fräulein , und es hat ihr solch «

Freude gemacht , alle diese hübschen Sachen zu schreiben ,
damit sie sie am nächsten Tag im Rundfunk hören kann !"

uns

der
wo

Die Lederjacke .

Von Harald Spitzer .

Jrn Obersteirischen benützte ich einmal das ZLglein
einer Kleinbahn . Das Abteil ist pumpvoll ; es herrscht die

übliche Stimmung aus Geborgensein , Höflichkeit und Jn -

Bei der nächsten Station steigt der Jäger aus .
Kaum hat jicf) der Zug in Veivegung gesetzt , als die

Frau mit dem Äortfall , wie von Wespen gestochen , plötzlich
aufspringt , die Lederjacke , die dort , wo der Jäger saß , hängt ,
vom Haken reißt und mit Schwung aus dem Fenster wirft :

„ Hallo , Sie haben Ihre Jacke vergessen ! !"

Der Jägersmaim , das Leder überm Kopf , fuchtelt mit

den Armen und flucht dumpf .
Schon hat das Züglein die Station verlassen . Die Frau

mit der Brille gerat ganz außer sich über den Undank des
Waldmannes im besonderen und der Menschheit im all¬

gemeinen . . . „
Jetzt gibt der nervös « , junge Mann den Kampf auf ;

er klappt fein Buch zu , räuspert sich erbost und fängt halb¬
laut zu singe » an : „ A so a Weibcrl wär meV Freud ,
Jessas na ! . . .

"

Alles lacht .
Natürlich läßt die Hilfsbereite dies nicht auf sich sitzen

und legt , fanft - gestrafft , neuerlich los :

„ Sie sind ein Egoist , lieber Herr ! Man soll nicht immer
an sich denken ! Es ist doch wirklich wichtiger , daß dieser
arme Jäger wieder zu seiner Jacke kommt , als daß Sie ein

wenig beim Lesen gestört werden ! Freilich sind di « Menschen
undankbar ; das darf einen aber vom richtigen Weg nicht
abbringen . . . !"

,
Der Sänger zeigt keine Lust , sich in ein Gespräch ein «

zulassen , und pfeift sein Liedchen , giftig -überlegen äugend ,
zu Ende .

Die Altruistin quasselt weiter .
Es sind ja alle einig , daß man einander helfen soll ; nur

über die Art und Weise gibt es verschiedene Meinungen . . .

Nun wird der Biederling in der Ecke wach ; reibt sich
die Augen , lächelt verlegen und sagt freundlich „ Guten

Morgen !"

Plötzlich aber gibt es ihm einen Riß . er geht hoch , blickt
hilflos - entsetzt im Abteil herum und brüllt schließlich krebs¬
rot und funkelnd :

„ Kruzifix Sakrament , wer hat mit denn mei Lederjackn
gstohln ? !"

grimm . _
An einem Fensterplatz redet eine bebrillte Frau

( zwischen zwanzig und fünfzig ) engelsmild und unaufhörlich ,
obwohl ihr niemand zuhört ; sie redet von Schönheit und
Liebe , von Gemüse und Würsten . . . ; sie redet , was ihr
Mundwerk hergibt .

Gegenüber kargt ein schlichter Jäger mit Worten und

freundlichen Blicken . Nebenan versucht ein nervöser , junger
Mann ebenso hartnäckig als vergeblich in seinem Buch zu
lesen . In einer Ecke träumt ein biederer Bürger tief und

geräuschvoll . Um die übrigen Fahrgäste wollen wir
weiter nicht kümmern .

Es ist also jene saftlose Unterhaltung im Gange , zu
sich di « Menschen schon einmal verpflichtet fühlen , und
immer nur Blech gedroschen wird . . .



/
* R . G . SB i tt i>i n g . „ A ngelucci a "

. — Gertrud
Fussenegger : , „ Mohren - Legende "

. ( Verlag
SUitten & Loening , Potsdam .) Zwei Novellen um die
Kreuzzüge . Jede ganz eigen geartet . „ Angeluccia " von
Bindlng ist ein Wesen , dessen seelische Existenz ganz aus der
Gläubigkeit des Mittelalters lebt . Sie wahrt ihre scheue
Jungfräulichkeit , enttäuscht vom Werben eines zudringlichen
Ritters , als Nonne nur der himmlischen Minne lebend , und
hält , in nächtlicher Gebetsekstase verwirrt , die liebliche , aber

Eumme Gegen wart eines reinen , sie verehrenden Ritters für
ie Vision Christi , verschreibt sich ihr als Idealbild in reli¬

giöser Inbrunst , erlebt aber in weiblicher Inbrunst die
erste Liebesbegegnung mit dem Erreger der vermeintlichen
Vision im Lager von Damiette und zerbricht an ihrem
Wachwerden und dem Erleben der Stunde . All dies von
Vinding mit Meisterschaft im schwebenden Tone des Traum¬
lebens gehalten , und in der besinnlich -gepflegten Sprach «
einer modernen psychologischen Legende gestaltet . Ganz
anders die Legende Gertrud Fusseneggers . Die Tiroler Er¬
zählerin lieh mit dem knappen , start konturierten Roman
„ Geschlecht im Advent " aufhorchen . Ihre Novelle ist ebenso
knapp , ernst , hart , in der kräftigen Sprache der Berge ge¬
schrieben . Ein Biohrenknabe , entwurzelt und durch Schicksal
in die Külte der Mieminger Berge verschlagen , erlebt Leid
und Rache einer sonnen - und mutterlosen Jugend und fin¬
det Erlösung durch einen frühen Tod , just als die Tiroler¬
buben das Drei - Königs - Singen veranstalten und ihm der
Mohren - König wie Heimat und Befreier zugleich erscheint .

H . R .
* Rudolf Ahlers : „ Thomas T o r ft e n "

, Roman .
( Verlag Georg Westermann , Braunschweig .) Der Leutnant
Torsten zerbricht fast in französischer Kriegsgefangenschaft ,
bis ihm , dank der Kameradschaft eines Freundes , die Flucht
nach Deutschland gelingt . Die Heimat ist ein Chaos , und
der Mann Thomas findet sich weder in ihr noch in seinem
eigenen Inneren zurecht . Er geht aufs Land und siedelt
sich auf einer Insel im geliebten Meer an . Als Krönung des
Glücks findet er feine Frau , die ihm Kinder schenkt . Aber
dem ewig sich Sehnenden fehlt die Kameradin , die auch seine
Kiinstlertrüume versteht . Er geht fort und findet die
Jugendgeliebte wieder . Run stehl er zwischen der schlichten ,
tapferen , ehrlichen und klaren Gefährtin , die ihm im Letzten
nicht zu folgen weih , und der durch Schicksal geformten
Freundin , die seine geheiinsten Herzkammern kennt , ohne
daß er sie auftut , die Worte versteht , ehe er sie aus¬
gesprochen . Er findet , von der Freundin verstanden , zur
Gattin zurück , gestärkt und gefestigt durch das Erlebnis der
Gemeinschaft .

* Josef Weitzenhoff : „ D e r Zobel und die
Fee "

, Jagdroman . ( Essener Verlagsanstalt , Essen .) Aus
einer zauberhaften Umwelt erwachsen die Gestalten dieses
Buches . Hier klingt das ewige Lied der Wälder , deren
unergründliche Tiefe erfüllt ist von tausendfältigem Leben .
In diese großartige Landschaft um Wilna stellt der Dichter
seine Menschen , deren Wesen und Schicksal beherrscht wird
von einer königlichen Leidenschaft , der Jagd . Die gleiche
treibende Urgewalt in der stolzen Hingabe des weidgerechten
Forstmannes wie in der heimlichen , brennenden Begierde
des Wilderers ! Zwischen Jagden , deren Reiz und Gefähr¬
lichkeit unwiderstehlich mitreißen , erfüllt sich das Geschick
des jungen Dorpater Studenten Michael und seines Freun -
des Stanislaw . Zu ihnen tritt wie eine Fee des Waldes ,
eine Verkörperung von Duft und Klang ihrer Heimat , das
Mädchen Warfchülka . Aber über alle drängende Sehnsucht
des Herzens , über alle Vergänglichkeit menschlicher Wirr¬
nisse triumphiert zuletzt die magische Kraft der Wälder .

* K . Edschmid : „ Der Liebesengel "
, Roman

einer Leidenschaft . ( Verlag Paul Zsolnay . Berlin W . 35 .)
In diesem neuen Roman Edschmids ist der ganze Zauber von
Florenz mit der romantischen Leidenschaft einer Liebes -
erzählung verbunden . Es ist eine sehr verhaltene Liebe ,
der die Erfüllung versagt bleibt ; denn der Altersunterschied
zwischen dem italienischen Professor Bolina und dem deut¬
schen Mädchen Elke , einer prachtvollen Gestalt , ist gar zu
groß . Eine verschwiegene Liebe ist es , die dem Mädchen
nur halb bewußt wird , und es ruht aus ihr gleich von An¬
fang der Hauch des Verzichtes . Dennoch wird sie — inner¬
lich — mit allem Sturm eines jungen Herzens durchlebt
und durchlitten . Diese Leidenschaft ist eingebettet in die
grosjartige Landschaft des Südens und das Leben jener
naiven und liebenswürdigen Menschen dort , das uns so
bannend anschaulich wird .

* Annie FrancS - Harrar : „ Der Wunder -
baum "

. Können Pflanzen „denken ? " ( Verlag „ Das Berg -
land -Buch "

, Salzburg .) Das 93udj vom Wundevbaum und den
ungezählten anderen Pflanzenpersönlichkeiten reißt streng ver¬
schlossene Tore aus : wir blicken in eine ungeahnte , wunder¬
bare und — wunderliche Welt . Wir erleben Glück und
Tragödie im ungeheuren Pflanzenreiche , unbändigen Lebens¬
willen , Schönheit , List , Grausamkeit . Es bietet nicht nur
Wissen , es weckt Bewunderung und schenkt Freude ! Die köst¬
lichen Zeichnungen von Christi Schütz sind eine willkommene
Ergänzung dieser Offenbarungen .

* In Reclams Universal - Bibliothek ( Ver¬
lagsbuchhandlung Philipp Reclam jr ., Leipzig ) erschienen :

Miegel : „Das Vernsteinherz , Erzählungen .
( U .-B . Nr . 7345 .) Dieses neue Novellenbändchen Agnes
Miegels , das durch eine Würdigung ihres Lebens und
Schaffens von Prof . Dr . Tonisch bereichert wird , ist für alle
die zahlreichen Freunde ihrer großen Kunst ein herrliches
Geschenk . — Heinrich Hauser : „ Die Flucht des In¬
genieurs "

, Novelle . ( Nr . 7348 .) Eine entzückende No¬
velle , mitten aus dem modernen Leben geschöpft , mit Laune ,
Humor und Grazie erzählt und doch erfüllt von „ tieferer
Bedeutung "

. — Dr . R . Frercks : „ Deutsche Rassen¬
politik " ( Nr . 7351 .) Das Buch umreißt den Sinn und
das Ziel dieser gewaltigen völkischen Erneuerungsarbeit in
temperamentvoller , schlagkräftiger Darstellung , di « stets
durch Tatsachen , statistische Angaben und anschauliche Zeich¬
nungen

'
sachlich unterbaut ist . — „ Reclams Ope -

rettenführe r .
" Bearbeitet und herausgegeben von

Walter Mnilk . Von den klassischen Operetten Johann
Strauß

'
, Millöckers und SuppSs bis zu den neuesten Pre¬

mieren dieses Winters bringt dieser Operettenführer leben¬
dig und anregend geschriebene Jnhaltsdarstellungen , in denen
auch die hauptsächlichsten Couplets und Liedertexte kurz
skizziert sind . Staatsrat Dr . Ziegler umreißt in einer Ein¬
leitung die Bedeutung dieses Operettensührers für die
Besuckserorganisationen der NS .-Kulturgemeinde .

* Dr . med . et phil . G . Venzmer : „ Alt werden
and jung bleiben "

. 200 Seiten mit 72 Abbildungen .
( Franckh

'
sche Verlagshandlung , Stuttgart .) Das neue Dr .«

Venzmer -Buch ist ein Lebensbuch im besten Sinne des
Wortes — es geht jeden an , Mann und Frau , 17 - und 70 -
jährige — denn das ist fein Grundgedanke : Das Leben dem
schöner zu machen , der ' s versteht , alt zu werden und doch
jung zu bleiben . Es zeigt di « Wege zu einer gesunden
Lebensführung , zur richtigen körperlichen und seelischen
Hygiene , lehrt , wie man Schlafstörungen naturgemäß be¬
kämpft , gibt Vorschriften für eine nützliche Wasserbehand¬
lung , für einfache Atemübungen und leichte tägliche Gym¬
nastik , für richtige Ernährung und für Heilnahrungen ver¬
schiedenster Art , für besonderes Verhalten der Dicken und
Dünnen , Männer und Frauen , Es weist die Wege zur er¬
folgreichen Bekämpfung vorzeitigen Alterns , gibt Rezepte
gegen Appetitlosigkeit und Stuhlträgheit und überhaupt zur
Vorbeugung und Linderung der Alterskrankheiten .

* Irmgard von Stein : „ Gut aussehen durch
Körper - und Kleiderpsleg e"

. ( Verlag Scherl ,
Berlin SW . 68 .) In verständnisvoller , liebenswürdiger

?
sorm erzählt die Verfasserin alles Wichtige , alles was wirk -
ich nötig ist . „ Vom Kopf bis Fuß

" werden wir belehrt : Die
Pflege des Haares , die Nase , der Mund , Teint und Schminken ,
Füße und Beine , all dies und vieles andere wird in dem Ab¬
schnitt „ Körperpflege " behandelt . Ebensoviel Raum nimmt
die nicht weniger wichtige Kleiderpflege „ Vom Hut zum Schuh

"

ein . Mele kleine Tricks , die das Leben erleichtern , werden ver¬
raten : wie man Flecke aller Art entfernt , wie man Spitzen
wäscht oder den Schmuck reinigt — den Schirm pflegt — von
allem ist die Rede . „ Gut aussehen " ist ein unentbehrliches bil¬
liges Puch für die Damen und für die Herren , für die Unver¬
heirateten und für die Eheleute !

*
„ Wildverkehrsordnung vom 21 . März

£ 9 3 6 "
, mit Erläuterungen und Anlagen von S . Schmincke ,

Forstassessor im Stabsamt des Reichsjägermeisters beim
Reichssorstamt , ( Verlag 2 . Neumann , Neudamm .) Der
Verfasser hat als Sachberater der neuen Wildverkehrsordnung
in langer Vorarbeit die Unterlagen für das Gesetz zusammen¬
geholt , und darf daher wohl als bester Sachkenner hierfür be¬
zeichnet werden . Die ausführlichen Erläuterungen zu der Wild¬
verkehrsordnung sind dazu berufen , die Bestimmungen für die
Praxis verständlich zu machen , und jede Zweiselsfrage zu
klaren , was in den knappen Lätzen des Gesetzes allein nicht
möglich ist . Das Buch enthält Wiedergaben aller beim Wild¬
verkehr notwendigen Vordrucke , sowie ein ausführliches Sach¬
verzeichnis .
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wiegt schwer

Roman von Christel Broehl - Delhaes

27 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Der Junge richtete seinen schweren , verschleierten
Blick auf die Mutier .

„ Du könntest es ja auch haben
"

, sagte er , „ du
könntest ja dabei sein . . .

"

„ Ich ? "
, schreckte Dorothea auf . „ Wieso ich ? "

„ Du ? Du bist doch die Mutter ! "

Warum ging feine Mutter so rasch aus dem Zimmer ,
nachdem er das gesagt hatte ? Er Hütte ihr Nacheilen
mögen . Es verlangte ihm danach , wieder einmal von
ihr an ihr Herz genommen zu werden . Die Trauer in
ihren Augen schmerzte ihn in einer brennenden , uner¬
träglichen Weise . „ Mutter will nicht , daß ich für sie
sorge

"
, hatte sein Vater gesagt . Oh , wie brennend er

beide liebte , den Vater und die Mutter ! Auch die
Mutter , die er immer weniger begriff . —

Doktor Uisch tat alles , um Dorothea aufzuheitern .
„ Klaus -Dieter leistet Fabelhaftes im Sport . Er ist

der Beste der Rudermannschaft der Beste beim Rennen
der Motorboote . Das müssen Sie sehen , wie der Junge
loslegt !"

An einem schönen Herbsttage hatte er Dorothea so
weit , daß sie versprach , zu einer Wassersport -Veranstal¬
tung mitzukommen . Sie hatten gute Tribünenplätze .
Dorothea schaute über die kaum bewegte Fläche des
blausilbern schimmernden Wassers , das bald , von
Ruderschlägen und Moiorschraubon geschlagen und ge¬
pflügt , erregte Wellen ans Ufer werfen sollte . Der
Anblick des ruhigen Wassers tat ihr wohl . Sie erfreute
sich auch an den prächtigen , jungen Menschengestalten ,
die sich bald mächtig ins Zeug legen würden , um den

Zuschauern zu zeigen , wieviel ein durchgearbeiteter
Körper zu leisten vermochte . Auch ihr Junge war da¬
bei ! Vronzebraun wie die andern , ein junger Meister ,
ein Könner bereits , trotz seiner großen Jugend .

Die Musik begann ; es wurde ein flotter Marsch ge¬
spielt . Die freudige Unruhe unter den Zuschauern , die
bei Sportereignissen unerläßlich war , nahm nun noch
zu , da sich die Veranstaltung dem Beginn näherte .
Dorothea wandte sich einmal um , weil sie glaubte , eine
Bekannte entdeckt zu haben . Sie wollte grüßen . Die
andere aber sah hocherhobenen Hauptes über sie hin¬
weg . Dorothea verstand das nicht . Frau Perthin
mußte sie doch gesehen haben .

Sie rührte leicht an Utschs Arm .
Doktor Utsch konnte ihre Meinung nur bestätigen .

Auch ihn sah die Dame an ; er grüßte und — begegnete
dem gleichen frostigen Blick . Man wollte ihn nicht
sehen .

Er stutzte . Was hatte das zu bedeuten ?

„ Sieht Frau Perthin plötzlich schlecht ? "
, fragte er

voll Spott .
In Dorotheas Antlitz war ein grüblerischer Zug

getreten . Ihre Ruhe war irgendwie gestört . Frau

Perthin grüßte sie nicht . Sie beachtete auch Utsch nicht .
Sollte man etwa -- ? Aber das war doch nicht
möglich ! Sollte man etwa in der Stadt über sie und
Utsch in einer ungehörigen Weise reden ? Es lag ja
nahe . Niemals zuvor hatte sie darüber nachgedacht .
Aber es lag wirklich nahe . Sie waren viel zusammen ;
weder er noch sie unternahmen etwas Wichtiges ohne
des anderen Rat .

Dorothea betrachtete Utsch von der Seite . „ Muß
ich auch dich verlieren , du guter Freund ? "

, dachte sie
bitter . Ihr Herz war voll Traurigkeit . Fast vergaß
sie , wo sie sich befand . Erst Utschs unwilliger Ausruf
weckte sie aus ihrem Sinnen .

„ Nanu ! — Der Junge ist heut
'

ausgesprochen
schlecht . Hat man so etwas erlebt ? Ja , was soll denn
das -- ? “ Er riß das Glas von den Augen und
reichte es seiner Begleiterin . „ Bitte , sehen Sie sich das
an ! Und dafür habe ich Sie hierhergeschleppt !"

Ach , Dorothea verstand so wenig davon . Gewiß , sie
sah ein Boot , das hinter den anderen — den sieg¬
reicheren — zurückblieb . Sie glaubte auch , in diesem
Boot ihren Jungen zu erkennen . Doch wie er jetzt er¬
müdet , gab sie das Glas zurück ; sie sah auch so genug .
Sie sah . . . ? Nein , alles verschwamm jetzt vor ihren
Augen . Herrgott , was war mit ihr ? Waren ihre
Nerven so herunter ? Mußte sie sich wirklich so auf -
regen , weil Frau Perthin nicht gegrüßt hatte , weil
Klaus -Dieter nicht hielt , was er versprach ?

Plötzlich ging ein Aufschrei durch die iausendköpsige
Menge . Die Mannschaft des so weit zurückliegenden
Bootes hatte unter allen Umständen aufholen wollen .
Zu diesem Zweck war wohl das Letzte aus ihr heraus «

geholt worden . Einer der Jungen hielt die Anstren¬
gung nicht aus ; er klappte lautlos zusammen . Es war
Klaus -Dieter Andrees . Der bisher Beste der Mann¬
schaft ! Man verstand es nicht .

Das Boot kam sofort ans Land . Sanitäter be¬
mühten sich um den Bewußtlosen . Ein Krankenwagen
stand bereit . Stimmen schwirrten durcheinander . „ Ins
Krankenhaus ? ! "

„ Nein "
, sagte eine Frauenstimme , „ ich nehme meinen

Jungen mit mir nach Hause
"

.

Man wich zurück vor der totenblassen Frau , die sich
über ihr Kind beugte .

Die ersten Untersuchungs - Ergebnisse lauteten so ,
daß Dorothea an Gert telegraphierte . Klaus -Dieter
mußte in einer unsinnigen Weise geübt und sich dabei
übernommen haben . Der Zusammenbruch hatte auch
irgend etwas mit der Lunge zu tun .

Andrees kam und sprach lange mit dem behandeln¬
den Arzt . Ain Abend — es war kein Licht im Zimmer ,
und nut von der Straße her fiel der Schein der Laterne

ö =Ä !? e
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Der Rundfunk .

Samstag , den 8 . Mai 1937 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .
ll .oo Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00

Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 . 10
Gymnastik . 8 .30 Musik . 10 .00 Schulfunk .

11 .00 Eröffnungsfeier der Reichsausstellung : „ Schaffendes
Volk .

" Es spricht Ministerpräsident Generaloberst
Göring . 12 .00 Konzert .

13 .00 Zeit , Nachrichten , offene Stellen , Wetter . 13 .15 Konzert .
14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Musikalische Rück¬
antworten . 15 .15 Volk und Wirtschaft . 15 .30 Unsere
Fahrten . 15 .45 Wir stehn zu den Männern voni
Bauernstand ! 16 .00 „ Froher Funk für Alt und Jung

" .
18 .00 „ Italien "

. Sport rings um Deutschland . 18 .15 Sport¬
schau . 18 .30 Blasmusik . 19 .30 Zeitfunk .

20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .10 „ Wir fahren ins Land "
.

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter . 22 .20
Funkbericht vom Ostpreußenturnier 1937 in Insterburg .
22 .40 Vom tiefen 5 ’ C . 23 .00 Ausschnitte aus einer

Gala -Veranstaltung im großen Budapester Stadt -

Theater . 24 .00 „ Fidelio
"

. Oper .

Brunnen - Kolonnade .

Samstag , 8 . Mai : 11 .00 : Frühkonzert . Leitung : Kammer¬

musiker Günter Eberle .

Kurhaus .

Freitag , 7 . Mai : 14 .30 : Gesellschaftsspaziergang nach der

Fischzucht . 16 .00 : Konzert . Leitung : Städtischer Musik¬
direktor August Vogt . ( Dauer - und Kurkarten gültig .)
20 .00 : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
( Dauer - und Kurkarten gültig .) 20 .00 kleiner Saal :
Lichtbildervortrag . Professor R . Tarachand Roy : „ Das
Wunderland Indien — Land , Leute und Kultur .

"

Samstag , 8 . Mai : 16 .00 : Konzert . Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig . ) 16 .30 :
Tanztee . 20 .00 : Konzert . Leitung : Städtischer Musik¬
direktor August Vogt . ( Dauer - und Kurkarten gültig .)
21 .00 : Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Deutfehes Theater * .

Freitag , 1 . Mai : 19 .30 — 22 .15 : Maifestspiele 1937 : 5 . Vor¬
stellung : In neuer Inszenierung : „ Kabale und Liebe ."

Trauerspiel in 5 Akten von Schiller . Stammreihe E .
( 29 . Vorstellung .) ,

Samstag , 8 . Mai : 19 .30 — 22 .30 : Maisestspiele 1937 : 6 . Vor¬
stellung : „ Eine Nacht in Venedig ." Operette in 3 Akten
von Johann Strauß . Stammreihe G . ( 30 . Vorstellung .)

Refidenz - Theater * .

Freitag , 7 . Mai : 20 .00 — 22 .30 : „ Ein Auto geht in See ."

Lustspiel in 3 Akten von Helmut Käutner .

Samstag , 8 . Mai : 20 .00 — 22 .15 : „ Diskretion zugesichert . "

Lustspiel in 3 Akten von Hans von Wilsdorf . Stamm¬
reihe ni . ( 18 . Vorstellung .)

Wiesbaden wieder Weltkur
'
ftadr !

Das will der Kur - und Berkehrssereinl

KdF . - Schiff „ Wilhelm Gustloff "
.

7000 schaffende Deutsche fahren nach dem Norden .

Hamburg , 7 . Mai . Das „ Kraft -durch -Freude
" - Schiff , das

am Mittwoch vom Stapel lief , wurde von der Witwe des
Landesgruppenleiters Wilhelm Gustloff auf den Namen

„Wilhelm E u st l o f f
"

getauft . Anschließend nahm de :

Führer vom Aviso „ Grille " aus die Parade der übrigen

„ KdF .
" - Schiffe ab , die anschließend mit 7000 schaffenden

Deutschen an Bord nach dem Norden fuhren .

Abschluß des österreichischen Besuchs
in Budapest .

„ Großartige Bekundung der traditionellen Verbundenheit ."

Budapest , 6 . Mai . Der österreichische Bundespräsident
M i k l a s hat Mittwochmittag mit dem Bundeskanzler
Schuschnigg , dem Staatssekretär Schmidt und seinem
Gefolge im Sonderzug Budapest verlassen und ist nach Wien

zurückgekehrt , llber die während des Budapester Besuches
geführten Besprechungen wurde folgende Verlautbarung
veröffentlicht :

Der Besuch des Bundespräsidenten Miklas beim Reichs¬
verweser Ungarns , Admiral H o r t h y , hat sich sowohl durch
die offiziellen Feierlichkeiten wie durch die Haltung der Be¬
völkerung Budapests und der Presse beider Länder zu einer

großartigen Kundgebung der traditio¬
nel le n Ve r b u n denhe i t ll n g a r n s und Öster¬
reichs gestaltet und die herzliche , in schwersten Zeiten er¬
probte Freundschaft zwischen den beiden Völkern neuerlich
bestätigt und vertieft . Die auf Gegenwart und Zukunft ge¬
richteten Besprechungen zwischen dem Reichsverweser
Ungarns und dem österreichischen Bundespräsidenten sowie
zwischen Bundeskanzler Schuschnigg und Staatssekretär für
Auswärtiges Dr . Schmidt einerseits , dem Ministerpräsiden¬
ten Daranyi und dem Außenminister Kanya andererseits
ergaben in Fortsetzung des bereits bei früheren Gelegen¬
heiten gepflogenen Meinungsaustausches auch für die weitere
Entwicklung die vollkommene Übereinstimmung in den poli¬
tischen und wirtschaftlichen Fragen , an denen die beiden
Länder gemeinsam interessiert sind , und bekräftigten den
festen Willen , in einträchtiger Zusammenarbeit den bewähr¬
ten gemeinsamen Weg auch in Zukunft weiter zu verfolgen ."

Die Regierung Blum verbietet

die Feier des nationalen Jeanne d ' Arc -Festes .

Paris , 6 . Mai . Der „ Matin " meldet , daß die französische
Regierung aus Furcht vor Zwischenfällen das nationale

Jeanne d 'Arc - Fest , das für den kommenden Sonntag in zahl¬
reichen Städten Frankreichs angesetzt war , verboten habe .
Ursprünglich sei lediglich eine gewisse Einschränkung der
Kundgebungen geplant gewesen , doch sind inzwischen von der

Polizei sämtliche Umzüge untersagt worden .
Lediglich Abordnungen der verschiedenen Verbände und

Organisationen dürfen in der Zeit zwischen 10 und 13 Uhr
an der Statue der Jeann dÄrc auf dem Pyramidenplatz
Kränze niederlegen .

Dieser Beschluß der Regierung findet in der Pariser
Rechtspresse lebhaften Widerspruch . Das „ Echo de Paris

"

weist daraus hin , daß die Regierung und die Volksfront¬
parteien seit elf Monaten unzählige Umzüge und Vorbei¬

märsche im Lande zu Ehren der roten Fahne und der Revo¬
lution gebilligt haben und mit dieser Maßnahme ihren Willen

beweisen , die Trikolore zu ächten und die Straße nur für
Kundgebungen des Hasses und der Gewalt freizugeben .

Bau eines sowjetrussischen Schlachtschiffes
in USA .

16zöllige Geschützbestückung . — Eine Meldung des „ New Port

American " .

New Port , 6 . Mai . Die Hearst - Zeitung „ New Pork
American " meldet aus Washington , daß die Bethlehem Steel

Corporation für sowjetrussische Rechnung den Bau eines
35000 - Tonnen - Schlachtschiffes vom Typ der

„ W e st Virginia
"

übernehmen werde , nachdem die Regie¬
rung der Vereinigten Staaten ihren früher erhobenen Ein¬
wand gegen die 16zöllige Bestückung zurückgezogen habe . —

Eine amtliche Bestätigung dieser Meldung liegt noch nicht vor .

Der „ New Port American " behauptet weiter , daß nicht
nur Bestandteile dieses Schlachtschiffes in den Vereinigten
Staaten hergestellt und in Sowjetrußland später zusammen¬
gesetzt werden sollen , sondern daß das ganze Schiff in
Amerika fertig gebaut vom Stapel gelassen werden
und mit eigener Kraft nach Sowjetrußland fahren solle . Das

Schlachtschiff werde mit neun 16 - Zoll -Geschützen und starken
Flugzeugabwehrbatterien nach sowjetrussischen Entwürfen aus¬

gerüstet werden . Die „ West Virginia
"

, der dieses , sowjet¬
russische Schlachtschiff gleichen soll , ist das m o d e r n st e und

nahezu s ch n e l l st e Kriegsschiff der gesamten Schlacht¬
schiff -Flotte der Vereinigten Staaten .

Bekanntlich hatte die amerikanische Regierung noch kürz¬
lich den von Sowjetrußland nachgesuchten Bauauftrag für ein

solches Kriegsschiff abgelehnt .

und weitere bekannte Filialen
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Zwingt das Kopfkiffen
Sie zu scharfem Waschen ?

Es ist richtig , im Kopfkissen steckt oft sehr
schwieriger Wäscheschmutz . Der Kopf

schwitzt , das Haar ist fettig , es enthält Po¬
made , öl , Fett . Eie meinen also . Eie müßten
beim Waschen recht scharf rangehen ? Nein ,
mit Sanftheit erreichen Sie viel mehr ! Ihre

gesamte Wäsche braucht den wirksamen und

doch milden Schmuhlöser Burnus : er zieht

durch besondere Wirkstoffe über Nacht fast
den ganzen Schmutz leicht heraus . Sogar
verschwitzte Krankenwäsche wird sauber ,
ohne daß die Faser leidet . Warten Eie nicht
bis zur großen Wäsche . Burnus hilft Ihnen

genau so bei Strümpfen und Taschentüchern .

yjjHliW erspart

SjUJUj ? scharfes Wasche » !

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Ein von Nordwestcn erfolgter weiterer Vorstoß kühlerer
Meeresluft brachte uns von Mittwoch zu Donnerstag weitere
Abkühlung , die in der letzten Nacht , verstärkt durch Aus¬
strahlung , die Temperatur bis wenige Grade über Null
absinken ließ . Die Störungstätigkeit über dem nördlichen
Atlantik beginnt wieder etwas mehr auf das europäische
Festland überzugreifen , so daß das gegenwärtig heitere und
meist trockene Wetter wieder größerer Unbeständigkeit weichen
wird .

Witterungsaussichten bis Samstagabend : Heiter
bis wolkig , Neigung zu schauerartigen Niederschlägen , im

ganzen noch kühl , mäßige westliche bis nordwestliche Winde .

Wasserstand des Rheins am 7 . Mai : Biebrich :
Pegel 2,58 gegen 2,55 m gestern ; Mainz : 1,90 gegen
1,86 m gestern ; Kaub : 3,20 gegen 3,16 m gestern ; Köln :
3,54 gegen 3,55 m gestern .

EiSU gs : Betten Arbeit gibt Brot !

gutes FERNGLAS
und so bleibt ihm vieles ver¬

borgen . Lassen Sie sich unver¬
bindlich unsere Auswahl Fern¬

gläser vorführen . Wir beraten
Sie gerne über Leistung
verschiedener Modelle .

IPeni

. Sonnenhügel , Amorbach ,
Odw . Schönste ruh . Höhenlage
a . Pl . . gut bürg . Hs .. Vervtt . ,
4 Mahlz . ab 3 .45 Mk . Autoh . .
Tel . 272 . Proip . fr , u . b . Zeitung

Marktstr . 14

am Adolf - Hitler - Platz

SPAREN
durch die unverwüstlichen

Absätze u . Sohlen

aus Auto - Gummi
Alle Artikel i Schuhreparatur

Lederausschnitt - Geschäft

Fröhlich , Wellritzstr . 7

Keilen uni Mein
Bäder und Sommerfrischen
Wochenend u . Ausflugsziele

Wilhelmstraße44
neben Cato Blum

Taunusstraße 14

Hauptgeschäft

Wilhelmstraße 2
Ecke Rheinstraße

AUGUSTTNGEL
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SCHLANGENBAD
ist ab Sonntag ,

den 9 Mai geöffnet !

Peter Petersen

KM . 54 .50 an

Ersatz - und Zubehörteile
in außerordentlich großer Auswahl und Billigkeit :

HHMHH

Mo ritz str . 6

zeigt :

Ein Ufa - Film

Schlafzimmer

345
Clark Gable

Anfang : So . 2,4 . 10,6 .20,8 . 30 Wo . 4 . 00,6 . 15,8 . 30
Spielleitung : Jos . Rovensky Musik : Dr . Guiseppe Beete

KUll - NM

■ UFATON - WOCHE und Ufa - Kulturfilm „ PULSSCHLAG DES MEERES " ■

Heute Freitag

Ufa - Palast

UFA PALAST

von
von

RM . 31 .00 an
RM . 44 .00 an

Wiesbaden • We1lrihstr . tr
Ehestandsdarlehen v. jedem Ort

• eeeeeeeee

Lenker . .
Bremse
Kettenschutz
Kette . . .
Pedale . .

Spezial - Räder
in Nickelausführung
in Chromausfühn . ng

Wo . : 4 .00 6 . 15 8 .30 Uhr
So . : auch 2 .00 Uhr

Spezial - Chromräder
mit verstärktem , gemufftem Rahmenbau von

c
' ^ - i

®u ^ erordentlich wirkungsstarker Großfiim , der mit der feinsinnigen
Schilderung des eleganten , gesellschaftlichen Milieus der russischen Vor -
kriegsanstokratie bezaubert , der mit dem dramatischen Geschehen um eine
große Liebe erschüttert u . mit dem spannend einsetzenden,erlösend enden¬
den Ausklang — eine erregende Gerichtsverhandlung — beglückt u . erhebt !

nach „ Kreutzersonate "

in einem neuen , schöp¬
ferischen Werk der Ufa ,

das stärkste Eindrücke

vermittelt

mit

Heinz Rühmann

Leni Marenbach
Harald Paulsen

Wo . : 4 .00 . 6 . 15 . 8 . 30

neueste Modelle und in vielen
Holzarten . . . . schon für

Groß - und Kleinverkauf

Wiesbaden , Mauritiusstraße 1

RM . 2 .90
0 .75

„ 0 .40
1.60

. . 0 .75

äs Metzelsuppe
Als Spezialität : Schlachtplatten .
Kaffee m . Schmierkäse , la selbstge¬

kelterter Apfelwein u . Rheinwein u . alles andere in
bekannter Güte . E » ladet ein Heinrich Klein u , Frau ,

Sie wissen ja selbs, , Kleidung kann gute oder
schlechte Stimmung verschaffen

Wenn Sic aber Imnur gut gekiunt sein woben ,
dann kaufen Sie ihren neuen Anzug oder Mantel
bei der Prma Neuser L Co .

Aber natürlich I Am Sonntagmittag , alles wieder
in das in Stadt und Land bekannte und beliebte
Spezialgeschäft für Herren - u . Knabenkleidung

oemidea , noüto . Ersatz f . Catoeno *
L.Sch« crz

'
scheHofbMritSmt

WiesbaL ener Zaablett

Er stklass . Markenräder
Expreß , Bismarck Brennabor , Mie ’e , Adler und andere

Eintausch gebrauchter Räder

Denkbar größte Z a h I u ngs erleichterung

TAPPELL■ * » ■ ■ ■ ■ a « die Kauflust
sind Anzeigen

im Wiesbadtoeer Tagblatt

Capitol

Das Thermal - rrcllaf t - SfliwtmmDad
in |

. . RM . 1 .25
. . „ 0 .65
. . „ 0 .35
. . „ 0 .73
. . „ 0 .98

Reparaturen i

• T0RCB VSlN6Eßu ,

Eine schauspielerische
Glanzleistung von

Claudette Colbert

Nachtfalter
Lockendes , nächtliches
New York

ImOBEL ]

BAUER

Ab morgen
? eigen wir den als «

’nen

Jahres 1937 preisgekron
- \

len Film

lWMM

Atzet mm

I Ein lustig toller

rheinischer Schw

Zwei fröhliche Stunden

i Elastic - Sattel
i Satteltaschc
‘ Gepäckträger .

Decke . . . .
I Schlauch . . .

schnell und billig

Em

gigantischer
Film !

mit
Jeanette IWacdonald

ie2245Uhr
in Originalfassung

Nachtfalter
Das Schicksal einer
Verstoßenen

Nachtfalter
Der Rim der Mutter¬
liebe und der Mutter¬
sehnsucht

2
außergewöhnliche

NACHT -

VORSTELLUNGEN
iiMiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiimmi

Samstag 8 .5 . Sonntag 9 .5.

Sachs - Motor - Fahrräder „ Expreß “

mit der neuen Doppelfedergabel
RM . 320 . - RM . 330 RM . 362 . —

Da ; vorzügliche 7i Oft N4
Umstädter Brenner -Bier 120 AU rl .

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen “

„ AxP * Ô tvU yMtwi “

wenn me n sicnerwirkenaer

Hühneraugenmittel „ Marke Hahn
“

nkh ‘ hilft . Flasche 75 Pfg .

Schloßdrogerie Siebert , Marktstr . g

Straußwirtschaft
WeingutWilh. Wallot , Oppenheim a . Rh .

wieder eröffnet ab 8 . Mai .

■ IIIIIB
lllllllilllllllllllllllllllll Ruine Landskrone . O Parkplatz .

Restaurant Straßenmühle

der Kongreß - Film - G . m . b . H . Wien mit

Peter Petersen
Maria Andergast / E . Dumcke ,

Olga Tschechowa / H . Schott - Schöbinger
und der kleinen , aus dem Film „ Meine
Tochter ist der Peter " bestens bekannten

Traudl Stark

Tleuser
Wiesbaden , nur Ecke Friedrichstraße u . Neugasse
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Flottes Streifenkleid
aus Waschkunstseide
in verschied

'
en .Dessins

Sonntag
den 9 . Mai

von2 - 7Uhr

geöffnet !

Fescher Mqjntel
aus

'
einfarbigem

Wollstoff mit feinen

Noppen,die Revers
reich gesteppt,ganz
auf Marocfutter

Modischer Slipon

ftlang ausfeinem

Fischgrat -Wollstoff

WALHALLA
-

S :

SS

Gebt
den Tieren

täglich und

öfters frisches

Trinkwasser !
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FILM und Vj
wo . 4 , 6 . uhr

: her Regenmantel
aus gunrimiertem Satin,flott
verarbeitet,in ver -
schieden . Farben

V W Jf M

HübschesiSportkleia
ausgewebtejn Kunst¬
seiden Str ^ifqn , aparte
neueMachartTeppiche

Läufer . Vett -
umrand . . Stevv -
u Daunendeck . i .
10 Monatsraten .
Ford . Sie An¬
gebote von
Teppich - Schlüter
Eeneralvertret .

W . Schmitz .
Wiesbaden .

Platanenitr . 2 .
Tel . 26952 ,

garniert und mit

Maroc gefüttert

28

(Dauerroellen

Haarfarben
Haa rarbeiten

Qesichtspflege
sind Üertrauenssache .

.
^Kästner & cJacobi
DI s Friseure für Domen und K e r r e n .
D i e Künstler für naturgetreue Kaararbeiten .

D i e 9arfümerie mit der erlesenen fiusroahl .
‘Baunusstraße 4 . IDilhelmstraße 56 - Kötel £Rose - Stuf 25959

MW

Heute zum ersten Male !

So .

'
S

vom Münchener Rundfunk singt
persönlich ihre reizenden Lieder

Ein Meisterwerk von

King Vidor

9 « 3

Ein Spitzenfilm der

internationalen Filmkunst !

/ ><§ )

-

Auf der Böhne :

Ein seltener Kunstgenuß

Hirni Thoma

Die Presse : dieses Werk ist wie alle , großen und bleibenden
Dokumente aus der Geschichte der Film - Kunst , wie „ Mädchen in Uniform "

,
wie „ Sous les Foits de Paris " eine helle Fanfare - - - ein Muster¬
beispiel für Filmgestaltung . Wer an diesem Werk vorbeigeht , muß
sich vergegenwärtigen , daß er einen wesentlichen Beitrag

“
zur Film -

Kunst versäumt . ( Hamburger Tagblatt )

Mit derartiger Spannung geladen - saftig - humorvoll !
( Der Angriff )
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LandwiriscnaftHandel

Wirischafisieil Banken und Börsen

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 7 . Mai . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien und
Renten uneinheitlich . nur

ZU

Marktberichte

Wiesbadener Viehhosmarktbericht .

Amtliche Notierung vom 4 . Mai . Auftrieb : a ) Tat -

11 . 18

Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Steuergutscheine .
4 . 5. 37 4. 5. 37 5. 5. 3°5. 5. 37

1937

Verrechn .-Kurs . — 110 .50

Rhein - Main - Börse 4. 5. 37 5. 5. 37 4- 5. £ 5. 5. 37
5. 37 142 .75 142 .75

145 — 146 . -

Frankf Hyp . Bank 115 .— 115 .—
102 .75 102 —Pfälz . Hyp .-Bank

127 .63

152 . 25

140 .75 140 .63
144 .50
100 . 100

177 . 88 178 .25121 . 13 120 .75

157 .50129
Schubert & Salzer127 .75 128 .50Buderus . .

140 .37 140

139 . 50 138 . 37 62 .25
263

159 .

30 . 75 ! 30,30

Kursbericht des Wiesbadener Tagblalls

140 . 75 140 .75
151 .75 152 .88 61 . 75

119 .50
159 . 50

Reichsbank . . . . 202 .25 204 .63
Rhein Hyp .-Bank 152 .50 153 —

17 .70
17 .75

Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .

118 . 13
152 .13

145 . 37
125 . 88
156 —

202 .25
132 —

220 —
165 . 75
127 .50
114 . 13

103 .25
107 . 25
111 .25

118 .88
153 —

Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt . .

90 .50 89 .50ILO —
175 —

Dse .Gennssch . . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben

Felten SGuiUeaume
Gesfürel
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener
Hoesch
Hotelbetr . -Ges . . .
Ilse -Bergbau . . ,

92 —
80 .75

145 —
126 . 25
157 —
121 —
148 .25
169 .25
146 —
220 —

141 —
150 .75

263 —
178 —

192 .25
135 .75
150 —
169 .25
145 —
141 . 63
150 .25

157 . 13
298 —

63 .45
57 . 07
17 . 02

8 . 669
1 .982

< 381
2 . 494

121 —
147 —
170 . 50

120 .50 120 . 13
131 — | 130 50
152 .75 153 .25

V ersicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

„ „ Ver .
Mannheimer Vers . .

Koksw . Oberschi . .
Lahmeyer &rCo . ,
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube .

161 .75
139 .37
148 —

Verk . - Unteni .
Hapag
Nordlloyd . . . .

I . G . Farbenindust . 169 . 37
Feldmühle . . . . .144 .50

Siemens & Halske i
Stöhr , Kammgarn
Stollberger Zink .
Thüringer Gas • ,
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL-Draht ,
WasserGelsenkirch
Westd . Kaufhof . ,
Westeregeln Alk . \
Zellstoff Waldhof .

. . 1 ägypt . £
• 1 Pap .-Peso
. . . 100 Belga
. . . . 1 Miln
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. , 100 Kronen
• . 100 Gulden
« 1 £ Sterling
. 100 estn . Kr .
• . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

. . . 100 Lire

. . . . 1 Yen

. . 100 Dinar
. . . 100 Latts
. . . 100 Litas
. . 100 Kronen
• 100 Schilling
. . . 100 Zloty
. . 100 Escudo
. . . 100 Lei
• . 100 Kronen
. . . . 100 Fr .
. . . 100 Pes .
. 100 Kronen
. . . 1 türk . £
. . 100 Pengö
. 1 Gold .-Peso

Bei nach wie vor äußerst schwieriger Eesamtlage erfuhr
die allgemeine Verkehrs - und Betriebskagc der Rheinschiff -
fahrt im April in ihrer für die Jahreszeit lebhaften Ver -
ladetätigkeit gegenüber dem Vormonat keine wesentliche Ver¬
änderung . Der Rheinwasserstand war während des ganzen
Monats ziemlich hoch und geftatrete eine volläftige Ausnutzung
der Fahrzeuge . Im letzten Monatsdrittel wurde die Rhein -
ichiffahrt durch das neuerliche Hochwasser wieder behindert .
Die Fahrzeiten der Schleppzüge wurden aufs nezre erheblich
verlangsamt . In der zweiten Monatshälste nahmen die
Brennstoffverschiffungen nach den Rhein/Seehäfen etwas ab .
Die Kohlen - und Kokstransporte aus dem holländischen Berg¬
baurevier zum Rhein waren dagegen nach wie vor beträcht¬
lich . Reben starken Anforderungen aus Süddeutschland waren
in letzter Zeit auch Abrufe aus her Schweiz zu befriedigen . Die
seewärtigen Ankünfte in den Rheinmündungshäfen waren
etwas geringer als int Vormonat . Am Mittelrhein waren die

Metallgesellschaft *
Niederiaus . Kohle i
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . tLBrik .

« ElektXi.Mannhj
„ Stahlwerke ' . 4
„ -Westt Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sechsenwerk . . ;
Salzdetfurth . . 4

Jugoslawien . «
Lettland . . . .
Litauen . . . .
Norwegen . . .
Oesterreich . .
Polen . . . .
Portugal . . . .
Rumänien . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Tschechoslowakei
Türkei . . . . .
Ungarn . . . . ,
Uruguay . . . .

1— 130000 . .
130 001 ab .

Chem . Albert . .
Chade
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum

Berliner Devisenkurse .
Berlin 4. Mai DNB .-Tdcgtaphiache Auszahlungen :

164 .25 162 .25
122 . 75 122 . 50

92 . 25 92 .37
183 — | 181, —

Bremen -Besigheim •’
Brown .Boveri & Co 129 ;

sächlich auf dem Markte zum Verkauf : 5 Ochsen , 32 Bullen ,
117 Kühe , 24 Färsen , 344 Kälber , 11 Schafe , 987 Schweine ,
b ) Direkt dem Schlachthof zugefiihrt : 10 Tb .- Kühe . Markt¬
verkauf : Großvieh und Schweine zugeteilt , Kälber kontin¬
gentiert . I . A . Ochsen : a ) 45 , c ) 41 . B . Bullen : a ) 42 — 43 ,
b ) 39 , c ) 34 . C . Kühe : a ) 40 — 43 , b ) 35 — 39 , c ) 30 — 33 , d ) 18
bis 25 . D . Färsen : a ) 41 — 44 , b ) 40 . II . A . Kälber : 70 — 80 .
B . a ) 60 — 65 , b ) 53 — 59 , e ) 42 - 50 , d ) 30 - 40 . III . Schafe :
b ) 44 — 50 . IV . Schweine : a ) und b ) 52,5 , e ) 51,5 , d ) bis f )
48,5 , g ) 1 . 52,5 . Die Preise sind Marktpreise für nüchtern
gewogene Tiere und schließen sämtliche Spesen des Handels
ab Stall , für Fracht - , Markt - und Verkaufskosten , Umsatz¬
steuer , sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen
sich also wesentlich über die Stallpreise erheben . Grotz -
handelspreise für Fleisch am Wiesbadener Fleisch - Großmarkt .
( Preise je Kilo ) : Ochsen - und Färsenfleisch 1 . 1 .50 — 1 .60 ,

141 . 50
118 .50
143 .50

1937 115 .63 115 .7
1938 115 .20 115 . 30

21 .75 21 .50
138 — — —
126 .63 126 . 50
158 — —
152 .88 153 . 25

Kolonial
OtavilCaai . . ,

186 — 187 . 50

135 . 50
190 .25

12 .315
68 .07

5 .44

1934
1935
1936

2 .357
136 . 84

55 .03
13 . 11

0 .717
5 . 706

48 .80
42 .02
61 . 86
49 .05

Industrie
Aku . . . . . .
Aschaffenb . A .-Br .

., Zellstoff . ,
Bad Masch . Durl . ,
Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas .
Brmberg

Verladungen weiter recht umfangreich . Neben Baustoffen ,
Holz und Stcinmaterial kamen namentlich Bimsprodukte aus
dem Neuwieder Becken zur Verschiffung . Bei dem hohen
Wasserftand ging der Kahnumlauf etwas langsamer von -
statten . Kahnraum war während der ganzen Zeit ziemlich ge¬
fragt , jo daß in Verbindung mit dem Vorgesagten die an¬
kommenden Partikuliers an der Ruhr trotz vollästiger Aus¬
nutzung der Fahrzeuge fast stets unmittelbar wieder für eine
neue Reise eingeteilt werden konnten . Am Mittelrhein war
geeigneter Kahnraum zeitweilig nur schwer zu bekommen . Slu :

dem Frachtenmarkt war die Lage ziemlich fest , lediglich auf
der Holkandstrecke erfuhren die Frachtsätze eine Ermäßigung .
Das SchleppgesLäft war regelmäßig beschäftigt . Die Schlepp¬
sätze wiesen mit Ausnahme der Talschlepplöhne keine Ver¬
änderung auf .

Der Güterboots - und Motorschiffsverkehr wickelte sich in
normalen Bahnen ab . In den letzten Tagen traten allerdings
infolge des Hochwassers wieder Betriebsstörungen ein . Im
Rhein/Seeverkehr trat keine wesentliche Veränderung ein .
Für ausgehende Schiffe war teilweise kein genügendes An¬
gebot an Ladung vorhanden , sodaß die Fahrzeuge in dieser
Richtung nicht immer voll ausgenutzt werden konnten .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
DL AtL -Telegr . . 4
Dt . Cont . Gas . ;
Deutsche Erdöl . 4
Deutsche Kabel . 4
DL Linoleum . . 4
DL TeL u . Kabel .
DL Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft

Dyckerb off&Widm .
Elektr . Liefer .-Ges . (135 . 75 135 .50
BcktJUchtuXrali ;150 — 150 —

zögerns in Gang . Von der Bankenkundschaft waren nur ver¬
hältnismäßig kleine Orders an den Markt gelegt worden , so¬
daß sich auch die Kulisse zur Zurückhaltung veranlaßt sah .
Zweifellos hängt der hier noch unbedeutende Einsatz verfüg¬
barer Mittel mit der Bereitstellung derselben für die ab
13 . Mai zur Zeichnung aufliegende neue Reichsanleihe zu¬
sammen . Die Grundtendenz bkiöb indessen weiter freundlich .
Da die Kursgestaltung vielfach von Zufallsaufträgen abhängt ,
konnte sich keine einheitliche Linie herausbilden . So zogen
Harpener um Y>, Stolberger Zink um % und Vereinigte Stahl
um % % an , während Mansfeld nm 1, Rheinstahl um % ,
Buderus und Laurahütte um je % % zurückgingen . Von
Braunkohlenwerten gewannen Niederlausitzer 1 % % , während
Rheinbraun im selben Ausmaß und Deutsche Erdöl um 1 %
nachgaben . Eher etwas schwächer eröffneten Kaliwerte , ins¬
besondere Westeregeln um 1 und Wintershall um % %>. Ange¬
boten waren ferner Conti Gummi ( minus 1 ) und Deutsche
Linoleum ( minus Yi % ) . Deutsche Atlanten wurden nach
mehrtägiger Unterbrechung 1 % % höher bewertet . Meist
fester lagen Maschinenbauwerte , insbesondere Rheinmetall -
Borsig und Deutsche Waffen mit je plus 1 , während Muag
a7 % einbllßten . Sonst sind noch Aschaffenburger mit minus
VA , Junghans mit minus % , Holzmann und Engelhardt mit

je minus % % zu erwähnen . Von Autoaktien setzten BMW .
kraft des günstigen Abschlusses 'A % niedriger ein und blieben
auch später auf dieser Basis unverändert . Am Rentenmarkt
notierten Reichsaltbesitz 125 % ( 125 % ) . Die Eemeindeumschul -

dungsanleihe war um 7 % Pf . auf 93 % gebessert . Am Geld¬
markt verteuerte sich Blankotagesgekd um % auf 2 % bis 3 % .
Pfund 12 .30 , Dollar 2 .492 , Franken 11 .17 % .

Frankfurt a . M ., 7 . Mai . ( Drahtber .) Tendenz :
Still . Unter dem Eindruck der letzten günstigen Mittei¬
lungen aus der Wirtschaft , erhielt sich an der Börse zwar
eine freundliche Grundtendenz , die Geschäftstätigkeit war
aber infolge des Ordermangels sehr klein . An den Aktien¬
märkten wichen die Kurse nur um Bruchteile eines Prozen¬
tes ab , wobei jedoch Rückgänge überwogen . Etwas Nach¬
frage fanden Werte mit Anleihe -Stock -Ansprüchen , von
denen Reichsbank auf 204 % ( 204 ) und Siemens etwas
stärker auf 204 % ( 102 % ) anzogen . Erhöhungen zeigten
außerdem Gesfürel mit 150 % ( 149 % ) , Rütgerswerke mit 149
( 148 ) , Rheinmetall mit 151 ( 150 ) , AG . für Verkehr,/Zement
Heidelberg und Feldmühle Papier gewannen je % % . Auf
den übrigen Marktgebieten gingen die Kurse um % bis % %
zurück . Am Rentenmarkt war das Geschäft ebenfalls klein .
Größere Umsätze hatten jedoch Kommunalumschuldung bei
unv . 93,80 , leichtes Angebot hatten Reichsaltbesitzanlethe und
Reichsbahnvorzugsaktien , die auf 125 % ( 125 % ) bzw . 127
( 127 % ) nachgaben . 2m übrigen lagen die Rentenmärkte
ruhig , aber gut behauptet , Nachfrage erhielt sich nach Kom -
mun

'
alobligationen und Goldpfandbriefen . Tagesgeld zirka

Riebeck Montan .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddeutsch . Zucker
Teilus Bergbau .
•Thüring .Licf .Gotha
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner «
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .

161 . 50
139 .63
148 .—
172 . 13
203 .25
129 .75

93 .25
141 .50
118 . 37
143 —

* Dqckerhosf -Portland -Zementwerke 91® ., Mainz - Amöne¬
burg . 2n der AR .- Sitzung wurde beschlossen , der am 26 . Mai
in Mainz stattfindenden HV . oorzuschlagen . eine Dividende
von 4 % % ( 3 % % ) auf das AK . von 20,0 Millionen RM .
verteilen .

Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber &Schleicher .
LG . Farbenindust . .
Femmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Goldschmidt Th .
Grün & Bilfinger
Hanfwerke Füssen .
Harpener
Hindr . Auffermann
Hochtief
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Juughans Gebr . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben
Klein ,Schanzt &B
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co.
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann .
MahsfelderBergbau
Metallgesellschaf t
Miag Mühlenb .
Moenus
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik
Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke

Bemberg
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wöllkam . .
Buderus . . . . .
Charl . Wasserw . . ,
Chem . Heyden . 4
Chade
Conti -Gummi . . .

1937
Brief

12 .615
0 .755

42 . 12
0 . 159
3 .053
2 .499

54 . 96

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .
Canada . .
Dänemark .
Danzig . .
England . .
Estland . . .
Finnland .
Frankreich
Griechenland
Holland . .
Island *. . .
Italien . .

Ceinent Heideiber -, 160 .-
Karlstadt . 175 .

2 . 1 .30 — 1 .38 , 3 . 1 .00 — 1 .22 RM . Bullenfleisch 1 . 1 .40 — 1 .54 ,
2 . 1 .26 — 1 .32 , 3 . 1 .05 — 1.16 RM . Kuhflcisch 1 . 1 .40 — 1 .54 ,
2 . 1 .20 — 1 .30 , 3 . 0 .90 — 1 .08 RM .

Renten
5*1, Reichsanl . v . 27
5l/,e/e Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes -) .
40/,,Schutzgebiet .13 j
4‘/j */«Wiesb .St .v.28
4' /, •/, Pr .L .Pfbr . 19
41/. */ ..... 10

. » 21
4*/, •/, „ Rom . 20
* / . •/. . ., 6
4‘/,e/,N .Lb . Gold 1
4' / . ' / . . . 2 i

154 — 154 -
192 —
100 .75 101,75
229 — 230 —

— 137 —
156 .50 157 —
128 .63 128 . 13
148 .50 148 —

Banken I*; 6- 87

A . D . Creditanstait 92 .25
D . Eff - u W .-Bauk 80 .75

Die Betriebslage der Rheinschiffahrt .

Fortbestand der für die Jahreszeit lebhaften Verladetätigkeit .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 5 . Mai . Auftrieb : Großvieh 932
(gegen 870 am 29 . April ) , darunter 160 ( 150 ) Ochsen , 169
( 151 ) Bullen , 477 ( 464 ) Kühe , 126 ( 105 ) Färsen . Kälber
316 ( 286 ) , Hammel und Schafe 22 ( 17 ) , Schweine — ( 565 ) .
Notiert wurden je 50 Kilo Lebendgewicht in RM . : Ochsen :
a ) 43 — 45 ( 44 — 45 ) , b ) 38 — 41 ( 38 - 41 ) , e ) 36 ( 36 ) . Bullen :
a ) 41 — 43 ( 40 — 43 ) , b ) 39 ( 39 ) , c ) 34 - 36 ( 34 — 36 ) . Kühe :
a ) 41 — 43 ( 41 — 43 ) , b ) 36 — 39 ( 35 — 39 ) , c ) 28 — 33 ( 28 — 33 ) ,
d ) 16 — 25 ( 15 — 25 ) . Färsen : a ) 41 — 44 ( 41 — 44 ) , b ) 40 ( 40 ) ,
c ) 33 — 35 ( 33 — 35 ) , d ) 28 ( 28 ) . Kälber : a ) 65 ( 60 — 65 ) , b ) 56
bis 59 ( 56 — 59 ) , e ) 41 — 50 (41 — 50 ) , d ) 35 — 40 ( 32 — 40 ) .
Hämmel : b ) 2 . 45 — 46 ( 45 — 50 ) , c ) 35 — 43 ( 38 — 43 ) , e ) 30
( — ) . Schafe und Schweine nicht notiert . Marktverkauf : Groß¬
vieh zugestellt . Kälher und Schafe lebhaft .

Frankfurter Eetreidegroßmarkt .

Frankfurt a . M ., 5 . Mai . Die Marktlage zeigt gegen
den vergangenen Montagmarkt keine Veränderung . Es
notierten ( Getreide je Tonne , alles übrige je 100 Kilo ) in
RM . : Weizen ( W 13 ) 2 ) 1, ( W 16 ) 214 , lW 19 ) 218 , ( W 20 )
220 , Roggen ( R 12 ) 174 , ( R 15 ) 177 , ( R 18 ) 181 , ( R 19 )
183 Großhandelspreise der Mühlen der genannten Preis¬
gebiete . Futtergerste — , Futterhafer — . Weizenmehl , Type
812 ( W 13 ) 29 .80 , ( W 16 ) 29 .90 , ( W 19 ) 29 .90 , ( W 20 )
30 .25 , Roggenmehl , Type 1150 ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 ,
( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 plus 0 .50 RM . Frachtausgleich .
Weizenfuttermehl , 13 .60 . Weizenkleie ( W 13 ) 10 .75 , ( SB 16 )
10 .90 , ( W 19 ) 11 .10 , ( W 20 ) 11 .20 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 ,
( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 ) 10 .50 Mühlenfestpreise
ab Mühlenstation . Sojaschrot — , Palmkuchen — , Erdnuß -
kuchen — , Treber 14 .00 Höchstpreis ab Erzeugerstation ,
Trockenschnitzel — , Heu 5 .00 — 5 .50 , ditto drahtgepreßt 5 .40
bis 5 .90 , Weizen - und Roggenstroh , drahtgepreßt oder ge¬
bündelt 2 .40 . Tendenz : Ruhig .

Dtzr Gesundungsprozeß der Reichswirtschaft .

Zur Auflegung der 6vv -Millionen -Mark -Auleihe .

. Wiederum ruft das Reich zur Zeichnung einer Anleihe
auf , die so wie die letzte in der Form von 4 % % igen aus¬
lösbaren Reichsschatzanweisungen aufgelegt
wird . Wie es bei solchen Staatsanleihen immer und überall
der Fall ist , spiegelt , sich auch in dieser Transaktion die
Entwicklung und die augenblickliche Lage der Staatswirtschaft
wider . Man kann Anleihen aufnehmen um augenblickliche
Schwierigkeiten und Finanznöte zu beheben , so wie dies bei
den verschiedenen Anleiheplänen der Volksfront -Regierung in
Frankreich der Fall ist , man kann sie für kriegerische Zwecke oder
für Rüstungszwecke in Friedenszeiten verwenden , wie dies
z . B . jetzt . die englische Regierung macht , sie können aber
auch zur Förderung eines Konsolidierungs - und Gesundungs¬
prozesses aufgelegt werden . Dies ist der Fall bei dieser neuen
600 - Millionen - RM .-Anleihe des Reiches . Schon 1935 wurde
die Konsolidierung der kunfristigen Verpflichtungen des
Deutschen Reiches durch die Begebung von Anleihen mit ver¬
längerter Laufzeit eingeleitet , die seither mit Entschlossen¬
heit und mit großem Erfolg fortgesetzt wurde . Erleichtert , ja
überhaupt erst ermöglicht , wurde diese ganze großzügige
und zielbewußte Transaktion durch die Entwicklung des deut¬
schen Kapitalmarktes , auf dem sich in zunehmendem Ausmaß
ein starkes Anlagcbedürfnis zeigt . Gerade die letzte ,
in der Zeit vom 4 . bis 18 . März aufgelegte Anleihe , bei der
ebenfalls der Typ der 4X -prozentigen Schatzanweisungen ge¬
wählt worden war , ist der beste Beweis für die Richtigkeit
dieser Behauptung . Es zeigte sich nämlich , daß die Begebung
dieser Anleihe am Geldmarkt fast spurlos vorübergegangen
ist , ja , daß sich sogar bald nach dem Abschluß der Zeichnungs -
frift eine überaus starke Geldf lüssi gkeit bemerkbar
machte und daß weiterhin auf dem Markte eine besonders
starke Nachfrage nach länger laufenden Anlage -
werten festgestellt werden konnte .

Der Erfolg der vorangegangenen Anleihekonsolidierungen
wird zweifellos auch bei der Zeichnung , der neuen Anleihe
wieder eintreten ; denn zu der Flüssigkeit auf dem Geld -
niarkte tritt als wesentlich ausschlaggebender Faktor noch das
zunehmende Vertrauen in die Finanz - und Wirtschaftspolitik
der Reichsregierung , der die Konsolidierung der kurzfristigen
Schulden oberster Leitsatz ist und die vor allem auch alle
Währung ? - und Anleiheexperimente , die inflationistischen
Charakter haben , mit aller Entschiedenheit ablehnt . Erst in
seiner großen Rede beim Staatsakt des 1. Mai hat Adolf
Hitler neuerlich solche Experimente mit größter Deutlich¬
keit verurteilt . Wenn man sieht , mit welchen Schwierigkeiten
man derzeit in England kämpft und zu welch verwerflichen
Mitteln und Methoden man dort greifen muß , um das
Interesse der Öffentlichkeit für die Riistungscmleihe zu wecken ,
und wenn man damit die glatte Durchführung aller bis¬
herigen Konfolodierunsanleihen des Reiches vergleicht , dann
sieht man erst mit aller Deutlichkeit , wie groß das Vertrauen
des deutschen Sparers auf die Wirtschaftspolitik des Reiches
ist . Es könnte dabei die Frage aufgeworfen werden , ob . in
England eine Anleihe für einen ähnlichen Zweck nicht auch
mehr Interesse und Verständnis finden würde als der . laute ,
aber bisher ziemlich erfolglose Werbefeldzug zur Aufdringung
von Milliarden für Rüstungszwecke . Der Sparer ist ja aus¬
schließlich nur daran interessiert , daß er sein Geld wirklich
sicher auf eine lange Frist anlegen tarnt , und daß ihm die
Entwicklung der Gesamtwirtschaft die Gewähr für den un¬
gestörten Bezug seiner Rente gibt . In dieser Sicherheit liegt
der Erfolg der feit dem Beginn der Konsolidierungsaktiön
aufgelegten Reichsanleiyen begründet , und sie wird auch den
Erfolg der neuen 600 - Millionen -RM .-Anleihe zweifellos
sicherstellen .

4. Mai 19371 5. Ma
GeldGeld Brief

12 .59 12 .62 12 .585
0 .752 0 .756 0 .752

42 .05 42 . 13 42 .04
0 . 157 0 . 159 0 . 157
3 . 047 3 .053 3 .047
2 .495 2 .499 2 .495

54 .88 54 .98 54 .86
47 .04 47 . 14 47 . 04
12 .29 12 .32 12 .285
67 . 93 68 .07 67 .93

5 .435 5 .445 5 . 43
11 .225 11 .245 11 . 16

2 .353 2 .357 2 .353
136 .60 136 .88 136 .56

54 .95 55 .05 54 .93
13 . 09 13 . 11 13 . 09

0 .715 0 .717 0 .715
5 . 694 5 .706 5 .694

48 .70 48 .80 48 .70
41 . 94 42 .02 41 . 94
61 .76 61 .88 61 .74
4 8 •9 b 49 .05 48 .95
47 .04 47 .14 47 .04
11 . 16 11 . 18 11 . 16
■II . ■ — -

63 .35 63 .47 63 .33
56 . 96 57 .08 56 . 92
16 . 98 17 .02 16 . 98

8 . 651 8 .669 8 . 651
1 .978 1 . 982 1 .978

■—...IM II .. . — - -
1 . 379 1 .381 1 . 379
2 .490 2 .494 2 .490 I

4. 5. 37

118 .—
5. 5. 37

118 — W/ .NXb .Cold 3
4. 5. 37

99 .75
5. 5. 37

99 .75
148 .88 148 .— 41/,0/. „ 8,9 , 10 99 .75 99 . 75
187 - —.— 4' 1,' 1. „ „ 11 99 . 75 39 . 75
192 .75 193 .— 47 ? /. „ „ 6,7 99 .75 99 . 75
116 .37 115 . 63 47 .7 . „ 12, 13 99 . 75 99 . 75
107 - 107 .— 47 .7 ..... 4-5 99 .75 99 . 75
171 .75 171 .75 57 .7 ..... Li . 101 .50 101 . 50
201 . 50 202 .50 47,7 , „ G.-Kom .l 98 .25 98 .25

——— —.— 4777 . „ „ 5 98 .25 98 .25
200 — 200 .- 47,7 . „ 6, 7. 8 98 .25 98 .25
120 .— 120 .- 47 .7 . „ „ 2 98 25 98 . 25

—_— 121 . LO 47777 „ 9,10 98 .25 98 .25
— 47,7 . „ 3 98 25 98 .25

118 .37 118 . 50 D. Kom . Sam .Anl . . 132 .—
144 .— 144 .— do . ohne Ausl . 37 .- - -

— — — LG . Farben -Bonds 135 .63 11- 6 .25
120 50 120 .50

161 .
'
- 1 59

*
50 Berliner Börse

Banken
Bank f. Brauindust . — 135 __

— Berliner Hdls .-Ges. 131 .75 131 . 50
——- —- — Com.- u. Priv .-Bank 113 .25 113 .——.— Dedi -Bank . . . . 117 .25 117 .—

Dresdner Bank . . 105 .- 105 —
Reichsbank . . . 203 .25 203 . 88

102 .-
104 .50

102 . 13
104 .50 Verk . - Üntern .

133 . 50125 .85 125 .88 AG. für Verkehrsw . 133 .25
11 .40 11 .40 A.Lokalb . u. Krftw . 150 25 150 __
98 .- _ _ D. Reichsbahn Vz. 127 . 63 127 . 37
99 - 99 — Hapag ...... 17 .75 17 . 63
—.— — — Nordlloyd . . . . 18 - 17 88
---.--- —

98 - 98 Industrie
—.— —.— Akkumulatoren . . 218 .75 224 . 50

100 . — 100 .— Aku ...... - —- —
99 . 75 99 .75 AEG. Stammaktien 42 .75 43 -

4. 5. 37 5. 5. 37
—.— — .—

119 .— 119 . 37
80 — 80 —

169 .50 169 .75
107 . 75

140 . 75 141 . 13
139 .75 138 . 75

—-- 245 —
110 . 75
163 .63 163 —
156 - — ——
15u .5O 150 . 50
153/5 155 .75

_
—- - 134 . 50
——-

120 . — 120 . 25
135 .— 135 —

____.----
96 25 96 . 88

126 .— 125 . 25
21 . 50 2125

119 . — 119 —
176 — 176 88
132 - 132 —

98 50 98 . 50
— — _

126 .50 126 . 75
_ 1o7 .7b

153 63 __ _
130 .50 130 —
113 .75 113 . 63

_ .— 118 —
— - '• 15 . 50

— —
1 21 .— ' 21 -
229 . 50 231 —
' ->1 - 150 .—1 » 7 .— 157 —
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